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14ETHODISCHE ERLl.UTERUNGEN 

1. Allgemeines 7. Einsatzart 

Ausfilhrliche Ergebnisse über die aufgrund des Gesetzes 
über die Statistik der Seeachi!!ahrt Tom 26. 7. 1957 
(BGBl. II, s. 739) durchgeführte Erhebung „rden jährlich 
in dieser Veröffentlichungsreihe herausgegeben. 

' Unter L i n i e n f a h r t ist der Verkehr von Han­
delsechif f en nach einem festen Fahrplan auf einer 1es~ge­
legten Route zu ver11tehen. Zur Linienfahrt zählt auch der 
lährverkehr. Als Tramp! a h r t gilt der nicht an 
bestimmte Linien gebundene Verkehr. 

Zur Tanker fahrt zählt die Beförderung von 
flüssigen, unverpackten Gütern in Tankschiffen. 

Die vorliegende monatliche Veröffentlichung über die See­
schif!ahrt beschränkt sich auf den Nachweis der wichtig­
sten Ergebnisse über den Schiffs- und Güterver~ehr uber 
See in den Küstenhäfen des Bundesgebietes, uber den Ver­
kehr au! dem Hord-Osts,e-J[anal sowie Über den Bestand an 
Handelsschiffen. Nachrichtlich wird auch der im Rahmen 
der Binnenechi!!ahrtsstatistik erfaßte SeeTerkehr de~ 
Binnenhä!en mit Häfen außerhalb dee Bundesgebietes nach­
gewiesen. 

8. -Verkehrsbeziepunp;en 

2. AbgrelJ.SUllfi der Seeechitfllljrt 

.A.ls Ku s t e n,h ä ! e n gelten alle seewärts der Bin­
nengrenze der Stleschi!!ehrt gelegenen Häfen, Löech- und 
Ladeplätze. Die,Binn~enze der Seeschi!!ahrt Terläu!t 

, oberhalb der Haiptschnittpunkte dea See- UDd Binnenver­
kehrs, d.h. oberhalb von Lübeck, Hamburg, Bremen'und Ha­
ren und fällt auf dem Rhein mit der deutsch-niederländi­
schen Grenze bei' Enunerich zusammen. 

Alle Fahrten, die seewärts dieser Grenze in Küstenhäfen 
des Bundesgebietes beginnen oder enden, gelten - soweit 
dabei die Grenze der Seefahrt überschritten wird - als 
See v • r kehr •. Die Grenzen der Seefahrt sind in 
der dritten Durchfilhrungsverordnung zum Flaggenrechts­
gesetz vom 3.8.1951 (BGBl. II, S. 155) festgelegt,worden. 

Der Verkehr zwischen Binnenhäfen und Küstenhäfen des Bun­
desgebietes sowie zwischen Binnenhäfen des Bundesgebietes 
und Häfen außerhalb des Bundesgebietes, oei dem die See­
grenzen überschritten werden, gilt, als Binnen -
Seeverkehr.· Von diesem Verkehr wird ein Teil 
- der , Verkehr 219is_chen Binnen- und Klistenhä!en des Bun­
desgebietes - sowohl in der Seeschi!fahrtsstatistilt als 
auch in der Binnenschi!fahrtestatistik - also doppelt -
erfaßt. Der Binnen-SeeTerkehr zwischen Binnenhäfen und 
H&fen außerhalb des Bundesgebietes sowie der unbedeutende 
Binnen-Seeverkehr der Binnenhäfen untereinander werden 
de111gt1genuber nur in der Binnenschif!ahrt;sstatistik ange­
schrieben,· 1 

J. Handelsschiffs 

Handelsschiffe sind dem Erwerb durch Seefahrt dienende 
Schiffe mit -festem Deck und einem Raumgehalt von minde­
stens 10 BRT. Fischerei-, Bagger-, Montage- und'Bergungs­
fahrzeuge gelten nicht als Handelsschiffe. 

4. Mit oder obne LadUDß fahrende Schiffe 

Dem regionalen Nachweis der Seeschi!fahrtsstahstik li e,;t 
das Ver z eich n i s ~er Verkehrs o e -
z i r k e u n d H ä 1 e n, Auegabe 1969, zugrunde. Fr·l­
gende Hauptverkehrsoeziehungen werden unterschieden: 

Verkehr innerhalb_des_Bund!ssebi~tes 

Hierzu ziil)lt der Verkehr der Irli~nha!en untereinander 
und der Verkehr zwischen Küsten .9-Binnenhäfen. Die 
im Verkehr zwischen Küstenhafen eförderte Gütermenge 
iet in den Tabellen 1 a, 7 und 8 nur einmal, in den 
Übersichten 1 b, c, f und 4 'bis'6 ind"essen sowohl beim 
:Empfang als auch beim Versand gezählt. 

Verkehr _der __ Küstenhäfen __ mit_Haf~n_der_Deutschen Demo­
kratischen ReEublik und_Berlin_iOstl 

Grenzüberschreitender_Verkehr 

Das ist der Verke~r der Küstenhäfen mit Häfen außer­
halb des Bundesgebietes sowie außerhalb der Deutschen 
Demokratischen Republik und Berlin (Ost). 

Die nachgewiesenen Ländergruppen setzen sich wie folgt 
zusammen: 

Euro..Eäische_Gemeinscha!ten_=_EG: 
Belgien, Frankreich, Italien, Luxemburg, Niederlande, 
(Bundes,republik Deutschland) 

EuroEäische_Freihandels-Assoziation_=_EFTA: 
Dänemark, Großbritannien und Nordirland, Island, 
Norwegen, Österreich, Portugal, Schweden, Schweiz 

Ostblockländer_in_Eu;oEa: 
Albanien, Bulgarien Polen, Rumänien, Sowjetunion 
(ohne Häfen in Asienl, Tschechoslowakei, Ungarn 

Ostblockländer_in_Asien: 
China (Volksrepublik) 1 Mor,golei, Nord-Korea, Nord­
Vietnam, Sowjetunion tnur Häfen in Asien) Den internationalen Gepflogenheiten entsprechend gelten 

als Schiffe m t Ladung solche, die im Berichts­
hafen nach dem Einlaufen Güter gelöscht oder Passagiere 
ausgeschifft oder vor dem Auslau1en Güter geladen oder 
Passagiere eingeschifft haben. Schiffe ohne La -
dun g sind solche,· die im !nschreibehafen entweder 
leer oder mit Ballast argekommen bzw, abgegangen sind, 
sowie sol'che Schiffe, die zwar beladen ein- oder ausge­
laufen sind, ohne aber Guter gelöscht bzw. geladen oder 
Passitgiere aus- bzw. eingeschifft zu haben. 

9. Gutersystematik 

s. Zwischenverkehr 

Die Art der beförderten Güter ,wird im vorliegenden Be­
richt nach Güterhauptgruppen und Güterabteilungen des 
Güter ver z eich n iss es für d i, e 
Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969, nachge­
wiesen. , In Tabelle 5 werden die Angaben für die Güter­
abteilung 9 getrennt nach "Andere Halb- und Fertigerzeug­
nisse• und "Besondere Transportgüter" dargestellt. 

In den Küstenhäfen der Bundesrepublik Deutschland werden 
alle Schiffsankiin!te und -abgänge über See gezählt. Die 
Angaben über den Verkehr mit Haien außerhalb der Bundes­
republik Deutschland, die sich aus der Addition der Zah­
len über den Schiffsverkehr .der Häfen ergeben, enthalten 
Doppelzählungen, wenn die Schiffe auf ihren Reisen von 
und nach Häfen außerhalb des Bundesgebietes mehrere Hafen 
des Bundesgebietes angelaufen haben. Um diesP Doppelzäh­
lungen ausschalten zu könren, wird im Fragebogen der See­
schiffahrtsstatistik bei ,S,.,hi!fsreisen. mit Häfen außer­
halb der Bundesrepublik Deutschland der erste Ankunfts­
hafen und letzte Abgangshafen des Bundesgebietes ermittelt. 
Auf diese Weise ist es möglich, den Verkehr zwischen den 
Hafen des Buwl.esgeuietes bei einer solchen Schiffsreise, 
den sogenannten Z~ischenverkehr, zu eliminieren. 

10, Massengut, Sack-/Stückgut 

6. nagge 

Für den Nachweis des Schiffs- und Güterverkehrs nach 
Flaßgen ist maßgeoend; in welchem Land die Schilfe im 
Zeitpunkt'aer Anschreioung registriert sind. 

Anhand der Verpackungsart der Guter und der beim Löschen 
und Laden angewandten UmschLagstechnik wurden•bishe;,e die 
Gütergruppen einheitlich den drei Kategorien Massengut, 
Sackgut, Stückgut zugeordnet. Ab 1970 werden nur noch die 
beiden Kategorien Massengut sowie Sack-/Stuckgut unter­
schieden. 

Alle verpackten Guter ( Güter in Sacken, in BalJ.en, Fässern, 
Kisten, Kartons, auf Paletten, in Liftvans, Flats, in 
Containern, Trailern, dUf Lastkraftwagen, Eisenbahnwagen) 
werden dem Sack-/Stückgut zugerechnet. Von den unverpack­
ten Gütern - in der Hauptsache Massengüter - ist ein Teil 
- Güter, die eine aufwenclge llmschlagstechn~k erfordern -
dem Sack-/Stückgut zugeordnet worden. 

Die Eigengewichte d~"· im Seeverkehr üb~r,scsetzten Reise­
und Transportfahrzeuge sowie der beladenen und unbelade­
nen Container und Trailer werden gesondert nachgewiesen. 

Zeichenerklärung 

kein Nachweis vorh&nden 

. Nachweis ist 
nicht zu. 

nicht sinnvoll bzw. Fragestellung 
0 

trifft 

Abkürzum:;en 

V Versand 
E Empfang 
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nichts vorhanden 
mehr als nichts, aber ·weniger als dle 
kleinsten Einheit, die in der Tabelle ,ur 
ge~racht werden kann. 

Hi:ilfte der 
Darstellung 



Seeschiffahrt im Oktober 1971 

Der Güterverkehr über See in den Küstenhäfen der 
Bundesrepublik Deutschland belief sich im Oktober 

2:121 auf insgesamt 10,9 Mill.t; das sind 0,3 Mill.t 
oder 2,5 % mehr als im Vormonat, aber 1,2 Mill.t 
oder 10 % weniger als im Oktober 1970. 

Die Abnahme gegenüber Oktober 1970 ist fast aus­
schließlich auf den Rückgang im Empfang aus Häfen 
außerhalb des Bundesgebietes zurückzu!ühren (- 1,2 
Mill.t oder 12 %), und zwar kamen aus europäischen 
Häfen0,3 l1ill.t (- 7,0 %) und aus außereuropäischen 
Häfen 0,9 !1ill.t (- 16 %) wenige~ Güter an als im 
Vergleichsmonat des Vorjahres. 

Am stärksten abgenommen haben die Ankünfte von ro­

hem Erdöl (- 0,4 l1ill.t), Steinkohle (- 0,3 füll.t), 
Eisenerz (- 0,2 Mill.t) und Getreide· (- 0,1 1'1ill.t). 

Zugenommen hat der Versand von Kraftstoffen und 
Heizölen(+ 0,2 Mill.t). 

Von dem Rückgang im Empfang, der hauptsächlich r-Ias­
sengüter betraf, wurden die Tramp- und Tankschiff­
fahrt betroffen; ihre Transporte verringerten sich 
um 0,7 bzw. 0,5 1'1ill.t (- 17 % bzw. - 12 %). 

Der Güterumschlag nahm vor allem in Wilhelms,1aven 
(- 0,5 Mill.t) und Emden (- 0,3 1'1ill.t) ab. In Nor-
denham, 
Mill. t 

1970. 

Brake, Cuxhaven und Lübeck wurden je 0,1 
Güter weniger umgeschlagen als im Oktobe~ 

Von Januar bis Oktober 1971 wurden im Seeverkel~ 
der Küstenhäfen des Bundesgebietes insgesamt 110,6 
Mill.t Güter befördert gegen 115,0 Mill.tim ent­
.sprechenden Zeitabschnitt des Vorjahres. 

Die Abnahme von 4,4 Mill.t oder 3,8 % betrifft mit 
3,8 Mill.t (- 4,1 %) den Empfang und mit 1,0 !1ill.t 
(- 4,8 %) den Versand von bzw. nach Häfen außerhalb 
des Bundesgebietes. Der Verkehr zwischen Häfen des 
Bundesgebietes stieg demgegenüber um 0,4 Mill.t 
( 14 %) • 

Den Nord-Ostsee-Kanal passierten 
6 020 Handelsschiffe mit zusammen 
hatten 4,8 Mill.t Güter an Bord. 

im .3er1.chtsmonat 
3,6 füll.NRT; sie 

Im Oktober 1970 
waren es 6 496 Handeisschiffe mit 3,9 l1ill.NRT, die 
5,2 11ill.t Güter geladen Latten. 

Von Januar b ,s Oktobc,r 1 )'71 haben 56 777 Handels­
schiffe mit :Y<'J Mi.11.Intr den Nord-Ostsee-Kanal be­
fahrE'n; das sind 395 Ha:1<9.elssc'::liffe mit ;: . 2 l'iill. 
~Rl' weniger als in den ersten zehn Monaten ,.es Voc'­
jahres. Die auf dem Kanal befördErte G:term,,nGe 
verringerte sich von 47,9 Mill.t auf 43,0 Mill.t 
(- 4,9 Mill.t oder 10 %). Der Rückgang war in tei­
den Verkehrsrichtungen gleich groß. 
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1. GESAMTUEBEllSICHTEN 

Al GUETE~VEIU<EHR UEBEll SEE NACH VEIIKfltllSBEZIEHUNGEN *I 

-
JANUAR BIS OKTOBER 

OKTOBER SEPTEMBER 011:TOBE~ 

1 
l zu- l+I ezw. ABNAHME 1-1 

VERKEHRSBEZ IEHUNG, 1970 1971 1971 1970 1971 JANUAR-OKTOBER 
1971 GEGEN 1970 

TONNEN 1 D/C 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 11 ,255 058 316 691t 310 702 2 762 139 3 137 216 375 llt7+ 13,6+ 
; 

EMPFANG AUS HAEFEN AUSSERHALB D. BUNDESGEII. 9 109 9911 II 21t0 196 II 51t0 531 90 1167 lt61t 117 112 101 3 754 757~ lt,1-

EUROPAEISCHE HAEFEN . " 367 725 3 815 2511 " 061 397 39 3115 711t 37 2911 470 2 0117 3llt-" 5,3-
DAVON HAEFE'I IN 

DDR•UND IIERLIN cosr, 9115 169 59 311 lltl 211 716 9 lt25- 21t,7-
OSTGEBIETE'I DES DEUTSCHE' REICHES lllt 199 75 996 81t 062 1 055 HO 563 807 lt92 073- lt6,6-
EUROPAEISCHEN GEMEINSCHAFTEN l 251t 080 l 323 978 l 312 ltOl ll 1611 lt02 ll 9611 159 199 757+ 7,2+ 
EFTA-LAENDER!I l 950 059 l 970 lt811 l 792 150 17 6115 515 16 1130 lt76 1155 039- lt,11-

EUROPAEISCHE!I OSTBLOCKLAENOERN 61t2 200 569 9311 570 03 6 196 023 5 0117 293 'l 108 730- 17,9-
UEBR I GE'! ,EUROPA lt06 202 271t 6119 302 292 1 Utl 1123 2 1120 019 421 801t- 13,0-, 

AUSSEREURDPAEISCHE HAEFEN 5 31t2 273 " 421t 9311 " lt19 131t 51 lt81 6110 lt9 Bllt 237 l 667 ltlt3- 3,2-
DARUNTER HAEFEN IN - ' -

' AFRIKA l 51t5 911 l 277 503 l 527 673 17 1113 099 15 1129 457 l 9113 61t2- 11,1-
AMERIKA ' . 2 1113 131 l 713 372 l 7ltll 915 19 112 231 17 81111 lt23 l 223 1108- 6,lt-. 
ASIEN 1 499 193 1 231 4111 1 058 6111 12 1166 2111 13 769 1115 903 597+ 1,0+ 

DAR. ASIATISCHE DST8LOCKLAENOER ll 1115 17 622 211 ,729 155 109 165 542 10 433+ 6,7+ 
AUSHALIE'I 113 965 202 61t5 llt3 1165 l 690 132 2 326 51t2 636 410+ 37,7+ 

VERSAND NACH HAEF,EN AUSSERHAL8 D. BUNDESGEB. 2 101 l 9't 2 040 272 2 014 2011 21 1113 769 20 171 21t6 l 012 523- it,11-,, 

EUROPAEISCHE H'EFEN l 287 885 l 283 lt87 l 3llt 7113 13 017 193 12 ltDII 63/t 6011 559- 4,7-
DAVON HAEFEIII l!I ,, 

00~,UND BERLIN (DSTI , , io 960 6 132 32 1125 90 871t" 115 069 5 805- 6,4-, 

OST.GEBIETEN DES DEUTSCHE~ REICHE~ 22 "35 27 288 27 2119 613 lt95 2115 715 327 7110- 53,lt-

,EUROPAEISCHE!I GEMEIIIISC~FTEfll, 91 151 120 lt66 150 750 9ltl Oti6 l 325 730 377 66/t+ 39,8+ 
EFTl-LAENDERN , 97" 230 957 Dlt5 91t2 035 9 286 181 8 946 61t3 339'539- 3,7-
EUROPAEI SCHEN OST8LOCKLiAENDERN 31 681t 30 926 28 961 371 776 376 407 lt 631+ 1,2+ 
UE8P I GEIi EUROPA 151 lt25 141 630 132 923 l 706 801 l 389 070 317 731- 18,6-

AUSSEREUROPAEISCHE HAEFEN 813 309 756 785' 699 425 8 166 576 7 762 f>l2 ,lt03 96/t- 5,o-
DARUNTER HAEF'EN IN 

. i. AFRIKA 160 187 148 866 llt2 108 l 717 977 l 4116 393 231 584- 13,5-
AMERIKA 387 033 400 136 333 7"3 3 7"7 573 " Dlt4 624 297 051+ 1,9+ 

A'SIEN 2H 205 175 131t 199 793 2 lt83 400 l 97/t 113/t 508 566- 20,5-
DAR. ASiiTISCHE OSTBLDCKLAENDER 30 1116 H 908 8 35/t 601 lt20 190 318 411 102- 611,4-

AUSTRALIE~ 21t 884 32 6ft.9 23, 7111 217 626 256 761 39 135+ 18,0+ 

NICHT Eli.MITTEL TE HAEFEf':j, E'MPFANG 1 179 9 008 6 197 83 21llt 92 775 9 491+ 11,lt+ 
VERSAND 8 71t6 3 053 3 271t 55 223 lt7 279 7 944- lit,lt-

GESAMTVERKEHf\ 12 0112 175 10 609 223 10 874 912 lllt 951 1179 110 561 293 " 390 586- 3,8-
DAR. FAEHRVERKEHR MIT DEM AUSLAND CE+ VI 772 483 959 152 1146 5311 II 281 092 B lt81 'tltl 200 349+ 2,lt+ 

UND ZWAR GEWICHT DER 
GUETER 346 797 420 183 376 236 3 lt73 1196 3 46/t llltl 9 055- 0,3-
STRASSENFAHRZEUGE tM REISEVERKEHR lt6 31t3 lllt 567 51 319 817 193 1193 222 76 02~ 9,3+ 
LA~TKRAFTWAGEN UND EISENIIAHNWAGEN 379 31t3 lt51t 402 418 9113 3 990 003 ... 123 3711 133 375+ 3,3+ 

*I Ot-lNE· DEN SEEVERKEHR DER e'tNf4ENHAEFEN ,M(T HAEFEN AUSSERHALll ,DES BUNDESGEl!IETES. 
11 EMPFANG AUS AUEN HAEFEN •o'Es IIUNDESGE81ETES SOWIE VERSAND NACH IIINNENHAEFEN DES BUNDESGEBIETES. 

81 GUETERUMSCHLAG IN AUSGEWAEHLTEN KUE$TENHAEFEN 

; JANUAR BIS OKTOIIER 
,, OKTOIIER SEPTEMBER OKTOIIElt 

: 197'1 

1 
1zu- I'+ 1 Bl w. ABNAHME 1-1 

HAFEN 1970 1971 1970 1971 JANUAR-OK TOii ER 

• 
1971 GEGEN 1970 

TONNEN 1 0/0 

' 'OST~EEHAEFEIII ,, 1 365 lt611 l' "16 5511 l 33/t -9U 13 561 353 13 036 603 524 750- 3,9-

'LUEBECK 622 015 563 051 51t6 191 5 633 256 5 3U 795 284 lt61- 5 ,1-
PUTTGARDEN lt911 5711 623 9111 509 377 5 5511 ltlt6 5 363 H,O 195 286- 3,5-
KIEL 128 51t5 110 02/t 142 217 l 1119 201 l 022 182 167 019- llt,1-
RENDSBUPt; 49 155 63 588 :n 79, 4115 079 632 909 1"7 830+ 30,5+ 
FLENSBURG 53 81t6 lt4 015 lt6 973 5211 107 lt63 752 61, 355- 12,2-
UE8RIGE OSTSEEHAEFEN 13 329 11 1199 16 "31 167 264 205 1105 311 51tl+ 23,0+ 

NORDSFEHAEFEN . 10 '.9"3 096 9' lt61t COit ·9 IIH> 080 103 11!15 7011 100 267 057 3 568 651-' 3,4-

BPUNSBUETTEL 268 253 280 080 253 4711 2 952 155 2 981 1190 Z:9 735+ 1,0+ 
HA„llURG " 088 1198 3 595 767 ... lllt 7511 • 311 1129 397 37 532 616 l 296 781- 3,3-
CUXHAVEN 112 787 13 665 22 713 246 7111 203 362 43 H9- 17,6-
BREMISCHE HAEFE~ 1 917 "88 l 61t7 55~ 1 912 5211 19 573 1179 111 946 093 627 7116- 3,2-

BREMEN SUDT 1 3Z3 163 1 139 257 1 255 095 13 021 130 12 503 961 517 169- 4,0-
MEMFRHAVEN 59/t 325 ~Oll 2911 657 lt33 6 552 749 6 442 132 llO 617- 1,7-

BRAKE 376 351 222 553 317 hl 3 463 657 3 007 DIil 456 576- 13,2-
NORflENHAM 360 358 21t0 741 264 lt37 3 5!19 0111 2 904 423 631t 658- 17,9-

WILHEUISHAVE~, 2 100 991 l 857 lllt3 1 574 717 111 36'\ ltlt1 19 333 301 968 85/t+ 5,3+ 

El'!DEN 1 282 506 l 095 11119 952 COit 12 639 19/t ll 030 922 l 6011 272- 12,7-
UEBPIGE HAEFE"'I IN 

SCHLESWIG-HOL STEIN 250 936 29/t "5 1119 606 2 531 0113 2 232 376 2911 707- 11,11-

NJEDERSACliSEN 21" 521 215 lt66 213 8911' l 696 031t 2 094 993 3911 959+ 23,5+ 

INSGESAMT 12 ~oe 56/t 10 11110 562 11 151 06~ 117 397 061 ll3 303 66C " 093 ltOl- 3,5-
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l. GESAMTUEBERSICHTEN 

Cl EMPFANG UNO VERSAND AUSGEWAEHLTER GUETER IN DEN KUESTENHAEFEN •I 

jANUAR BIS OKTOBER 
OKTOBER SEPTEMBER OKTOBER 

1 zu-
l+I ezw. ABNAHME 1-1 

GUfTERART 1970 1971 1971 1970 1971 JANUAR-OKTOBER 
1971 GiGEN 1970 

TONNEN 1 010 

EMPFANG 

GETREIDE I Oll 508 112 2't9 621 1tl5 22'3 2 927 531 3 275 365 31t7 831t+ 11,9+ 
FRUECHTE, GEMUESF 10~1 106 398 102 561 112 977 1 225 411 1 280 985 55 574+ 4,5+ 
HOLZ UND KORK,(051 262 669 227 286 21t3 91t5 2 ltlt5 833 2 015 529 lt30 304- 17,6-
FUTTERMITTEL 1171 21tlt 837 191 lt60 307 616 2 586 839 2 573 27" 13 565- 0,5-
OELSAATEN,FETTE 1181 180 803 200 088 213 lt51 1 704 030 l 951t 492 250 't62+ llt,7+ 
STEINKOHLE,-BRl~ETTS 1211 760 lt60 Hl 082 lt48 6't8 7 024 915 " 908 181 2 116 73't- 30,1-
ROHES ERDOEL 1311 3 528 HO 3 ~01 968 3 1"3 391 32 575 859 32 lt76 217 99 642- 0,3-
KRAFTSTOFFE,HEIZOELE 1321 887 966 833 82't 808 003 9 020 'tlt7 9 951 354 930 907+ 10,3+ 
EISENERZE 1 'tll 249 922 8't6 614 1 078 087 13 213 165 10 619 776 2 593 389- 19,6-
SAND,KIES,TO~,AND.STEINE U.E~DEN 161,631 "61 782 't52 81t5 ltlt3 071 3 366 919 3 855 367 lt88 'tlt8+ llt,5+ 
FAHPZEUGF 1911 11 21t5 064 306 646 263 388 2 693 687 2 837 693 144 006+ 5,3+ 
UEBRI.GE GUEHR I REST 1 l 521t 872 1 591 657 l 374 208 H 847 461t llt 511 152 336 312- 2,3-

l~SGESAIU 9 961 025 8 H5 652 8 852 008 93 632 100 90 259 385 3 372 715- 3,6-

VERSAND 

FUTTERMITTEL 1171 67 057 39 052 ·34 872 5 llt 708 406 309 108 399- 21,l-
KOKS 1231 138 O't4 99 137 96 488 987 201 871 170 116 031- 11,8-
KRAFTSTOFFE,HEIZOELE 1321 178 llt7 272 119 339 575 2 209 910 2 543 209 333 299+ 15,1+ 
ROHE! SEN,-STAHL 1511 40 823 l't 242 13 147 245 799 218 205 27 59't- 11,2-
STAB-U.FORMSTAHL 1531 79 903 71 405 77 639 881 285 777 961 103 32't- 11,7-
STAHLBLECH,f.A~OSTAHL 15'tl 105 't70 1"5 532 l't6 l'tl 1 230 254 306 118 75 864+ 6,2+ 
OUENGEMITTEL 171,721 174 71't 91t 085 111 680 2 112 226 398 060 714 166- 33,8-
CHEMISCHE GRU~OSTJFFE 1811 67 't57 60 251 55 277 678 709 685 558 6 8't9+ 1,0+ 
FAHRZFUGE 1911 11 376 352 't34 799 381 438 3 776 293 " 099 "71 323 178+ 8,6+ 
MASCHINEN,ELEKTROERZEUGNISSE 192,9'1 113 lt36 103 319 97 276 1 073 335 1 001 842 71 493- 6,7-
UEBRIGE GUETER (REST) 1 006 136 1 000 969 945 521 10 055 2'tl 9 736 372 318 869- 3,2-

1 NSGESAMT 2 3"7 539 2 334 910 2 299 05't 23 764 961 23 044 275 720 686- 3,0-

•I DIE IM SEEVERKEHR ZWISCHEN KUESTENHAEFEN DES BUNDESGEBIETES BEFOERDERTEN GUETER SIND SOWOHL BEIM EMPFANG ALS AUCH BEIM 
VERSAND GEZAEHLT. 

II EINSCHL. TRANSPORTFAHRZEUGE 1111 FAEHRVERKEHR. 

01 GUETERVERKEHR UEBER SEE MIT HAEFEN AUSSERHAL8 DES BUNDESGEBIETES NACH EINSATZARTEN •I 

JANUAR BIS OKTOBER 
OKTOBER SEPTEMBER OKTOBER 

EINSATZ ART ZU- l+I BZW. ABNAHME (-1 
1970 1971 1971 1970 1971 JANUAR-OKTOBER - 1971 GEGEN 1970 

HAFEN 
1 TONNEN 0/0 

EMPFANG 

LIN I ENFAHI' T 11 33't 923 398 356 3't6 396 13 712 313 13 315 494 396 819- 2,9-
!lt.RUNTER LUEBECK 117 313 143 388 135 348 1 170 561 1 357 537 186 976+ 16,0+ 

PUTTGAR!lEN 249 628 32ft 556 258 967 2 795 43't 2 67't 687 120 7't7- 't,3-
HAMIIURG 600 079 564 275 538 915 5 917 51t8 5 381 736 535 812- 9,1-
IIREMISCfiE HAEFEN 3't2 695 335 865 381 260 3 585 832 3 623 717 37 885+ 1,1+ 

TRAHPFAHPT " 019 127 3 036 376 3 3"8 157 36 310 688 32 279 496 " 031 192- 11,1-
DARUNTER LUE8ECK 295 688 208 6't8 200 'tl7 2 438 055 l 977 683 460 372- 18,9-

HAMBURG 915 111 853 757 996 102 8 759 750 8 699 590 60 160- 0,7-
BR E"41SCHE HAEFEN 694 518 496 5'tlt 681 81t3 7 032 392 6 255 473 776 919- 11,1-
IIUKE 3't6 707 136 500 259 062 2 500 071 ' 2 289 962 210 109- 8,'t-
NORDENHAM 236 273 l 69 753 190 391 2 376 97" 2 013 769 363 205- 15,3-
EIOIDEN 979 843 639 655 517 017 8 568 976 6 676 788 892 188- 22,1-

TANK ERFAHRT 4 363 127 3 814 't72 3 852 175 40 927 7"7 41 610 492 682 745+ 1,7+ 
OAAUNTER B~UNSBUETTEL 235 237 2111 33't 19't 259 2 42't 501 2 395 72't 28 177- 1,2-

HAMIIURG 567 637 293 104 61t6 't80 14 852 Oll 14 600 888 251 123- 1,7-
f.REMISCfiE HAEFEN 229 980 215 719 220 281 2 156 792 2 470 908 314 116+ 14,6+ 
NOROENHAII 79 OO't 3't 018 35 96't 701 455 't74 116 227 339- 32,lt-
WILHELMSHAVEN 2 049 384 777 036 475 857 17 790 7't7 18 7"2 080 951 333+ 5,3+ 
EMDEN 129 197 205 lt31 217 5't2 2 165 358 2 153 452 11 906- 0,6-

VERSAND 

LI NI ENFAHR T II 241t 't88 1 25't 520 186 514 12 297 366 12 't59 061 161 695+ 1,3+ 
DARUNTER PUTTGAROEN 21t8 950 299 lt25 250 'tlO 2 763 012 2 688 473 7't 539- 2,7-

HAMBURG 465 812 H9 659 lt29 471 " 479 125 4 467 484 11 6'tl- 0,3-
EMI SCHE HAEFEN 391 859 345 144 340 3't9 3 713 421 3 798 698 85 277+ 2,3+ 

TRAMPFAHRT 725 'tll 577 805 616 689 7 44" 102 5 977 086 467 016- 19,7-
DARUNTER LUEBECK 76 563 55 836 55 0111 619 602 't81t 608 134 99't- 21,11-

HAIOIIIURG 256 7't0 121 797 175 718 2 239 620 576 't50 663 170- 29,6-
BREMISCHE HAEFEN 171 223 142 676 160 't92 2 086 265 655 690 430 575- 20,6-
E'IDE'l 151 532 16" 622 135 4711 1 37't 477 445 083 70 606+ 5,1+ 

TANK ERFAHRT l'tO 041 211 000 214 279 .r,97 521t 782 378 28't 85't+ 19,0+ 
DARUNTER BR UNSBUETTEL l't 699 11 3'!5 l't 91111 185 560 135 800 49 760- 26,8-

HAMIIURG 113 785 1311 963 143 051 087 629 290 373 202 7'tlt+ 18,6+ 
IIREMISCHE HAEFEN 8 991 14 297 9 782 108 lt't2 92 869 15 573- 14,4-

. , OHNE DEN SEEVE,HHR DfR BINNENHAEFEN HIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES • 
11 EINSCHLIESSLICH FAEHRVERKEHR MIT DEM AUSLAND. 
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1. GESAfllTUEllERHCHTEN 

FI GU~TE~VERKEH~ UEBER SEE MIT HAEFEN AUSSE~HALB DES BUNDESGEBIETES NACH FLAGGEN •I 

' --
JANUAR III S OKTOBER 

OKTOBER SEl'TEMIIER OKTOBER 

1' 

zu-- I+) 'BZW. ABNAHME r 
FLAGGE 1970 1971 .1,11 197!) 1971 JANUAR-OKTOBEI< 

1971 GEGE'N l '.'70 

TON!tEN 1 0/0 
-,-

EMPFANG 

DEUTSCHL AHD 
(t 

2 059 707 2 171 561-BUNDESREPUIIUK DEUTSCHLAND 2 23't 776 2 013. 901 22 710 "'" 20 538 903 9,6-
DEUTSCHE DEMOK~ATISCHE RE,UllLIK ·6" 031 2" 719 ' 2 .... 631 

""' 851) 3"" 535 10" 315- 23,3-

FRE'4111: FLAC.GEN 1 418 363 6 210 578 6,462 390 67 791 434 66 322 04it '>69 390- 2,2--· 

BELGIEN 162 523 19 1192 93 947 914 853 8119 958 94 895- 9,6-
BR4SU IE1t I' 42 881 ·10 111 23 7'36 126 277 ' 1'>5 030 18 753+ 14,9+ 
DUNEMARK ;1· '\14 5'>2 526 039 329 566 '> 7„5 304 4 617 343 127 961- 2,7-
FINNUNO llt 3"0 155 216 .1"6 192 1 398 757 1 793 905 395 148+, 28,2, 

69 62'3 1311 985 181 928 l 5H 6110 1 79'> 912 220 232+ 14,0• 
2911 626 259 581 "97 416 3 ,013 615 3 802 667 788 982+ 26,2+ 

GRO,SSBIHTANNIEN 999 '580 11'79 374 9'17 7.18 9 109 156 8 980 569 129 287- 1,4-
1 PfDI EN 186 169 l 357 , 376 653 120 161 256 492- 68,1-
ITAL tEN '>57 611 143 7115 130 oi1 3 101 762 2 017 '>57 1 084 3Q,:;- 35,0-
JAP.AN 82 834 Zl3 lt'>2 177 833 820 058 1 882 61t8 1 Ob2 590+ 129,6+ 
ll~ERU 1 '251 372 1 197 663• J. 785 2"" 12 677 787 12 1188 567 -210 780+ 1,7+ 

NI ED!RLAltOE 324 68'> 1-98 192 209 9011 2 816 Oll 2 723 864 92 .J.lt 7- 3,3-
"OlfWEGEN' ,> l lltO 683 010 792 839 571t 11 11"1 991 10 629 397 21'2 .594- 10,2-

'1 PAPM~A 207 6.96 l82 57'> _ 63 761 006 112 1 '>55 521' 5~0 591- 27,5-
POLEN 67 918 34 479 26 432 621 056 548 5oi 79 554- 12,7-
SCijWEDEN '>11 555 317 365 l97 580 3 761 8i4 '3 358 851 402 9ll- 10,7- ,.1 
SOWJ ETUNIOlt H5 '>81 t,,05 263 '>95 092, " 360 826 3 990 677 'HO 14g_: , 11,5-
SPA„IEN 1 591 8 3',3 2 573 169,557 ,99 42I' 70 1"16- ,n',4-
VEREINIGTE STAATEN 67 138 ,,9 291 • 67 1150· 682 651 901 576 218 925• 32, l+ 1 

V(ll.,j(SREPUBLIK Cffll'jA 5 "30 5 87'> 8 567 51 'tl9 64 233 l;! 814+ 24,9+ 
u~ (Ge FLAGGEN 51t5 079 302 29'> 2(i7' 376 3 5"3 315 3 616 785 73 470+ 2,1+ ,, ., 

INSGESAMT 9 717 177 8 249 204 8 546 7211 90 950 7"8 '97 205 482 3 745 266- 4,1-

QlcRUNTEII 

\.AE"l,DEII b~' EURDD~ föEM. 3 21t9 221t 2'57't 761 2 675 517 31 ut 110 27 '965 09'> 3 222 6 „b_ 10,3-
EFTA-LAENDEII 2. 976 958 2 739 't85 2 288 ,993 29 6 il '510 27 710 619 l 900 R~l- 6,'>-.,. 
OSTBLOCl(L~ENOE.R 

llt EUl!OPA' 682 789 it85 269 597 903 6 't02 65'> 5 ,131 025 271 629- 19,9-
lN 4SIEN . 5 "3.0 5 17/t 8 567 51 ltl9 6'> 233' 12 814+ 2,4,9+ 

VERSAND 

DEUTSCHLAND 

BUNOESREPUBLIK DEUTSCHLAND 887 320 '71'5 911 t.804 070 II 321t'238. 1 503 335· 820 903- 9,9-
DEUTSCHE ~EIIOKRATISC~E REPUIILIK 20 47\ 17 't20 1, 2,1 '476 275 502 216 811 58 691- 21,3- . 

FREIID~ FLAGGE~ 
" 

i 202 1'>9 1 309 99'> 1 l'H '936 12 639,252 12 498 379 140 873- 1,1-

l!ELGIEN 6 91" 11 679 '6 706 86.2% 114 9"4 28 708+ 33,3+ 
IIRASIL IN 2 1131 16 722 9 367 22 209 92 593 70 384+ 311>,9:> 
DAENEIIAM 176 ~83 255 '1130 185 1411 2 -2113 309 l 247 101 ·36 208- 1,6-
FINNLAND 54 1162 't3 780 52 7'.71 't52 613 485 OO't 32 391+ 7,2+ 

-i FRANKREICH 12 0116 23,707 34 136 194 024 209 579 15 555+ ,8,0+ 

GRIECHENLAND 58 791 45 796 45 899 827'287 675 727 201 560- ~24,"t'-

r.ROS-SIIR ITAN'I IElt 113 983 225 125 190 271 24'5 456 , 6'11 355 445" 899+ 35,8+ 
IN'llEN 13 501 3 924 13 711 171 550 82 ~99 89 o5r- 51,9-
ITALIE"I 1 438 6 365 'l 582 114 662 ,44 287 70 175- 1>1,4-
JAP.t.'I 13 863 1'4 576 1'2 385 120 997 l '16 686 14 311- ll ,8-
L IBERU 5't 691 3'> 5'12 89 lt41t 474 538 657 785 183' 247+ '38,6+ 
NI EOfllL ANDE 117 155 77 866 • 96 305 1 143 585 959 189 184 396- 16,1-
NnRWEt;EN 156 lt43 130 915. 1~5 565' 1 '>9't 759 278 ~57 211> 102• l'>,·5-
PANOIA 35 660 35 l~ 11 195 232 ,776 117 379 115 3'17- lt9,b-

POLEN• 16 714 '21 62'> 23 '>09 21t6 100 232 48t 13 '1,<9- 5,5-
SCliWE!)EN 150 959 121 326 1oe 100 060 150 055 876, - 4 2; ,,_ 0,4-
SOWJ,fT~lO~ 39 967 . 51 "83 59 959 535 252 658 841 123 5ti9+ 23,1+ 
SPANIEN .,. 9't5 l "02 ' ' ,4 521 110 1t6a • 51 928 58 534~ 53,0-
VEREINlG<JE STAATEN 63 600 '>2 67~ 23 028 5"3 594 552 001 8 407+' 1,5+ 
VOLKSREPUBLIK CHINA 3 597 83 1162 49 013 34 849- 41,6-
UFBR IG.E FllGGEN 103 966 1"5 lt91 117 83/t 1 195 831 l. 1H5 454 10 377- 0,9-

INSGESAMT 2 109 940 2 043 325 2 ou 482 21 238 99;2 20 2111 525 020 '>67- 4,8-

PA~UNTER 

~.t.ENDER DF, EUROP. GEM. 02/t 913 835 528 91t2 799 9 1162 7i,5 8 831 334 1 031 411- 10,5-
EfTA-l AE'IDER 607 800 755 038 599 O'tO 6 171 63" 6 ~54 328 182 ~94+ 3,0+ 
OSTIILOCKLAENDER 

1· IN euROP,A 110 620 91, 112 1.11 1126 097 858 l~" 601 58 743+ 5,4+ 

IN UIEN 3 59,7 83 862 ,b9 013 34 049- 41,6-

i 

.... , OHNE OEN SEEVE~KEHlt- ot:R' ltlltNENHAEFEN MIT _HAEFEN AUSSEIUtALl!J DES 8UNDfS,GEBIETES. 
~-

",' .,., 
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l• GESAKTUEBERSICHTEN 

FI GUETERUKSCHLAG IN AUSGEWAEHLTEN KUESTE~AEFEN NACH KASSEN- UND SACK-/STUECKGUT •I 

JANUAII BIS OKTOBER 
OKTOBER SEPTEMBER OKTOBER 

HAFEN zu- l+I ezw. ABNAHME ,_, 
-- 1970 1971 1971 1970 1971 JANUAR-OKTOBER 

KASSEN- UND SACK-/STUECKGUT 1971 GEGEN l97D 

TONNEN 1 0/0 

LUEBECK 622 015 563 051 546 191 5 633 256 5 348 795 284 461- 5,1-

MlSSENGUT 282 968 224 950 188 553 2 52" 5"3 2 094 106 430 "37- 17,l-
SACK-/ STUECKGUT 253 984 229 238 255 037 2 185 292 2 205 920 20 628+ 0,9+ 

r 

REISE- U. TRANSPORTFAHRZEUGE 84 105 107 915 101 534 915 142 l 039 732 124 590+ 13,6+ 
CCl'IUl'IER, TRAILER 958 9"8 l 067 8 279 9 037 758+ 9,2+ 

KIEL 128 545 110 021t llt2 217 l 189 201 l 022 182 167 019- 1",l-

MASSE'IGUT, 80 276 64 650 90 277 716 047 610 718 105 329- 1", 7-
SACK-ISTUECKGUT 38 595 29 8"6 37 ltl9. 3lt0 174 277 lt87 62 617- 18,.r,-

REISF- u.: TRANSPORTFAHRZEUGE 9 198 15 392 llt 296 127 659 130 832 3 173+ 2,5+ 
CONTAINER~ TIIAILER 476 136 225 5 321 3 145 2 176- lt0,9-

FlENSIIURG 53 846 44 015 46 973 528 107 463 752 61t 355- 12,2-

'4ASSE'IGUT 45 307 40 206 0 722 412 125 409 319 2 806- 0,7-
SACK-/STUECKGUT 8 539 3 809 3 251 115 982 54 433 61 549- 53,l- , 
RFISE- U. TRANSPORTFAHRZEUGE - - - - - - -
CONUINEII, TRAILER - - - - - - -

PRUNSBUETTEL 268 253 280 080 253 lt78 2 952 155 2 981 890 29 735+ 1,0+ 

MASSF'IGUT 264 553 273 715 249 092 2 908• 726 2 939 681 30 955+ 1,1+ 
'SACK-ISTUECKGUT 3 700 6 365 " 386 43 429 lt2 206 1 223- 2,8-

REISE- u. TRANSPO~TFAHRZEUGE, - - - - - - -
CONTAINER, TRAILER - - - - 3 3+ 100,0+ 

' 
HA„ßURG 4 088 898 3 595 767 4 114 758 38 829 397 37 532 616 l 296 781- 3,3-

MASSE'IGUT 2 951 521 2 523 102 3 049 683 27 122 946 26 685 600 437 346- 1,6-
SACK-/STUECKGUT l 120 781 l 0"7 064 l 047 572 11 549 137 10 637 294 911 843- 7,9-

REISE- U. TRANSPORTFAHRZEUGE 996 2 244 l 87', 18 655 19 860 l 205+ 6,5+ 
CONTAINER, TRAILER 15 600 23 357 15 629 138 659 189 862 51 203+ 36,9+ 

' 
BPEMISCHE HAEFEN l 917 488 l 647 555 l 912 528 19 573 879 18 9"6 093 627 786- 3,2-

MASSE~GUT 978 221 767 391 960 333 9 965 308 9 284 025 681 283- 6,8-
SACK-ISTUECKGUT 906 922 845 781 917 864 9 334 065 9 281 207 52 858- 0,6-

REISF- U. TRANSPORTFAHRZEUGE l 221 2 894 2 413 18 200 22 558 4 358+ 23,9+ 
CClfllUINEP, TRAILER 31 124 31 489 31 848 256 306 358 303 101 997+ 39,8+ 

BRAKE 376 358 222 553 317 941 3 463 657 3 007 081 456 576- 13,2-

MASSENGUT 353 929 163 767 265 703 2 952 462 2 549 555 402 907- 13,7-
SACK-ISTUECKGUT 22 429 58 786 52 238 511 195 457 526 53 669- 10,5-

REISE- U. TRANSPORTFAHRZEUGE - - - - - - -
CONT,HNER, TRAILER - - - - - - -

NORnENHAM 360 358 240 741 264 437 3 539 081 2 904 423 634 658- 17,9-
-

MASSENGUT 359 226 235 014 263 396 3 507 877 2 830 814 677 063- 19,3-
SACK-ISTUECKGUT l 132 5 727 1 041 31 204 73 609 42 405+ 135,9+ 

REISE- U. TRANSPORTFAHRZEUGE - - - - - - -
CIJNTA !NER, TRAILER - - - - - - -

WILHELMSHAVE'I 2 lC'O 991 l 857 843 1 574 717 18 364 447 19 333 301 968 854+ 5,3+ 

'4ASSE~GUT 2 099 420 1 854 813 l 572 147 18 338 479 19 307 783 969 304+ 5,3+ 
SACK-ISTUECKGUT l 571 3 030 2 570 25 968 25 518 450- 1,7-

PEr'SE- U. TRANSPORTFAHRZEUGE - - - - - - -
CONTAINER, TRAILER - - - - - - -

E"OEI< l 282 506 1 095 889 952 004 12 639 194 11 030 922 l 608 272- 12,7-

MASSE~GUT l 203 564 1 Oll 785 883 521 ll 900 301 10 188 502 l 711 799- 14,4-
SACK-ISTUECKGUT 76 345 81 504 64 583 715 097 176 426 61 329+ 8,6+ 

RFISE- U. TRANSPORTFAHRZEUGE 2 597 2 600 3 900 23 796 65 994 42 198+ 
' 

177,3+ 
CO'lh l'IER, TRAILER - - - - - - -

' Pl•TTGAPOE'I 498 578 623 981 509 377 5 558 446 5 363 160 195 286- 3,5-

MASSE'IGUT - - - - - - -
SACK-/STUECKGUT 182 997 234 708 171 391 1 968 930 l 750 611 218 319- 11,1-

REISE- U. TRANSPD~TFAHRZEUGE 315 581 389 273 330 986 3 589 516 3 612 549 23 033+ 0,6+ 
CONTAINER, TRAILER - - - - - - -

UEBRIGE HlEFEN 610 728 599 063 516 441 5 126 241 .5 369 445 243 204+ 4,7+ 

IIIASSE~GUT 442 418 ltOl 829 349 229 3 498 656 3 626 532 127 876+ 3,7+ 
~ACK-ISTUECKGUT 116 616 126 637 118 150 l 116 712 1 103 632 13 080- 1,2-

REISE- U. TPANSPOPTFAHRZEUGE 51 694 70 597' 49 062 510 861 639 134 128 273+ 25,l+ 
C'JNU l'IFR, TRAILER - - - 12 147 135+ 1125 ,O+ 

*I DIE EIGE'IGEWICHTE D.ER REISE- UNO TRANSPORTFAHRZEUGE SOWIE DEii CONTA!NEII UND TRAILER SIND GESONDEIIT NACHGEWIESEN. 
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1. GESAMTIIEBER.S ICHTEN 

GI SCHIFFS- UND GUETElt,\/ERKEHR ,AUF DE~ NORß-OSTSEE-KANAL 

' 
GEGENSTAND DER NACHIIEI sur.:s 

SCHIFFSVER~EHR INSGESAMT 

ZAHL DER SCHIFFE 
l DO,O NRT 

DARLfotTER HAN~ELSSC~lfFf 

ZAHL OER SCHIFFE' 
l OQO NRT 

GUETERVER'KEHR INSGESAMT (1000 T) 

RICHTUNG 11Esr:..osr 
RICHTUNG OST-NEST 

. ' 

, 

VEIIWENPUNGSART 

FAHRZEUGART 

HANDELSSCHIFFE 

FR ACHT SCH l FFE 

TRDCKENLADUNGSSCHIFFE 
KUEHLSCHIFFE 
TANKER 

FAHRGASTSCHIFFE 

'p,i SSAG l ERSCH IFFE 

l 1 , 

fAEHR-, FOERDE- UND BAEDERSCHIFFE 

SEEFISCHEREIFAHRZEUGE 

ANDERE,• N.ICHT E lGENnlCHEN 
HANDELSZWECKEN DIENENDE FAHRZEU~E 

, INSGESAMT 

HANDELSSC:HIFFE 

FRACll,TSCtUFFE 

TRpCKENLADUNGSSCHIF~E 
KUEHLSCHIF,FE 
TANKER .. 

FAHRGASTSC'HIFF,E, 

PASSAGIER S~HIPfE 
fAEHR-, FOfRDE- UNO BAEDERSCHIFFE 

S~EFISCHEREIFAHRZEUGE 

AND[RE, NICHT EIGENTLICHEN 
HANOHSZWECKE,N DIENENDE F•HRZEUGE 

ZUSAMMEN 

11 EINSCfiJ.,f,ESSLICH ERZ-O~L-FRACHTSCH!~FE. 

- '--1; 

,, 

OKTOBER SEP!EMBER OKTOBER 
1970 1971 1'971 

-

7 044 6 164- 6 407 
3 995 3 305 3 680 

6 496 C 765 ''6 020 .., 
3 916 3 216 3 607 

5 193 4 066 4 780 

2 042 1 582 1 962 
'3 150 2 484 2 818 

HI BESTAND AN SEESCHIFFEN 

llEZEMBER 1970, 

ANZAHL 

1 
SRT 

ALLE SCHIFFE 

2 690 8 434 298 

2 511 8 240, 667 

2 309 6 097,929 
69 314 497 

133 828 241 

179 ,193 631 

8 128 152 
171 , 65 479 

766 150 319 

691 173 739 

4 147 8 758 356 

SCH l FFE UNTER 100 BRT 

155 9 456 

110 6 972 

110 6 972 

4; 2 484 

45 2 484 

620 24 855 

346 18 903 

121 53 214 

.,. 9 -

--
JANuAR - OKTOBER 

·-- ---zw- ' ·.q~~ I • 1 82W. 
JA.NP.A.R-0,'.,\ ';, '! ' 

t-) 

1')70 19'71 1971, GEG (, 1'170 --
ABSOLUT 1 C,1, 

62 2&4 60 441 1 843- .~.o-
37 221 34 835 2 386- 7,6-

57 172 , 56 777 395- 0,7-
36 !+94 34.278 2 216- L,1-

47 938 43 020 4' 918- 1u,;-

20 206 17 740 2 466- 12,2-
27 73~ 25 280 2 452- a,8-

SEPTEMBER 1971 OKTOBER 1971 
" 

'ANZAHL 
1 

1,; 
BRT ANZAHL · 1 BRT 

DIE BEIM BUNDESMINISTERIUM FlJER VJ:RKERR 
GEFUEHRTE SEESCHIFFSBESTANDSKARTEI WIRD, 
Z. Z. AUF ELEK'rRONISCHE DATENVERARBEITtmG 
UMGESTEI.I,T. 
AUS DIESEM GRUND)i: KOEfülEl, AB MAI 1971 
KEINE MONATLICHEN ERGEBNISSE VEROEFFENT­
LICHT WERDEN. 

,, 

'> 

1 

1 

' 

1 

1 

1 

1 

1 

-. 



' 1' 
'1 
1 

i 

1: 

', '-~ r,1 

2. SCHIFFSVERKEHR UEBER SEE 1111 OKTOBER 1971 NACH HAFENGRUPPEN 

- EINSCHL. ZWISCHENVERKEHR -

-- ,.... ___ "--------- ------- -- - ------- ----- -------- --
SCHIFFE ... -- - --· ----

MIT LAOUNG OHNE LADUNG 
JANUAR 

HAFEN DARUNTER AUS/NACH DARUNTER AUS/NACH INSGESAMT 
ZUSAMIII_EN HAEFEN AUSSElllHALB ZUSAMMEN HAEFEN AUSSERHALB OKTOBER 

DES BUNDESGEBIETES DES BUNDESGEBIET ES 

ANZÄHt-llOOO_ NlllT ANZAHL l 1000 NRT ANZAHL l 1ooe>__~~T ~~~':!!:_j_!_OOO_ NRT ANZAHL 

ANKUNFT 

OSTSEEHAEFEN 910 2 282 830 2 270 187 'tB 152 'tl 2 097 2 330 22 746 

LUEBECK 533 763 520 760 95 22 7't 17 628 786 6 395 
PUTT GARDE~ 569 1 111 569 111 569 111 7 279 
KIEL 220 228 216 227 1 0 221 228 2 228 
RFNDS8URG 52 27 't7 26 1 0 1 0 53 27 640 
FLENSBURG 155 34 108 28 4 0 1 0 159 34 1 828 
UEBRIGE HAEFEN 381 118 370 117 86 25 76- 24 467 143 4 376 

„ORDSEEHAEFEN 5 581 6 965 2 673 6 319 996 2 081 471 256 6 577 9 045 82 388 

BR UNS BUETT EL 32 164 26 163 15 7 11 7 47 171 504 
HAIIIBUlllG 255 2 784 201- 2 77" 't73 007 255 699 728 3 791 15 61!3 
CUXHAVEN 63 't6 31 9 9 15 3 l't 72 61 859 
eREM. HAEFE'I 11 791 1 888 692 1 827 285 752 115 339 076 2 6't0 10 882 

BREMEN STADT 62ft 073 555 022 234 5't8 91 209 858 621 8 624 
6REMERHAVE'I - 182 838 152 827 51 204 24 129 233 042 2 350 

BRAKE 5ft 19ft 47 191 9 22 4 5 63 215 774 
NORDE'IHAM 43 16ft 23 151 14 3 2 2 57 167 547 
WILHELMSHAVEN 114 717 711 699 4 3 2 3 88 720 857 
EMDEN 150 320 73 294 113 262 65 182 263 582 3 112 

UEBR. HA!FE"l IN 

SCHLESW.->iDLST.: 1 116 320 335 l'tl 32 3 2 0 l 1"8 322 18 133 
NIEDERSACHSEN 1 978 3't6 152 47 42 8 12 4 2 020 35ft 30 945 

INSGESAMT 7 't91 9 247 4 503 8 5119 183 2 129 623 297 8 674 11 376 105 13ft 

JANUAR-OKT. 1971 94 212 101 098 46 746 90 908 10 922 19 758 5 785 13 167 105 134 120 856 105 134 

ABGANG 

OSTS EEHAEFEN 605 2 108 573 2 104 466 211 417 195 2 071 2 320 22 514 

LUEBECK 't90 699 486 698 133 87 123 81 623 786 6 372 
PUTTGAPDE~ 569 111 569 111 569 111 7 281 
KIEL 103 167 102 167 100 50 84 46 203 218 2 143 
RENDSBURG 3 0 lt4 25 42 23 47 25 527 
FLENSBURG 82 18 71 17 81 19 68 15 163 37 1 829 
UESR I GE HAEF E'I 358 113 345 111 108 30 100 29 466 143 4 362 

NORDS E EH A EF E'I 5 002 4 589 2 117 3 963 449 4 220 894 3 443 6 451 B 809 81 870 

BRUNSBUETTEL 23 10 15 9 26 162 21 161 49 172 553 
HAMBURG 202 908 009 1 837 530 809 419 505 732 3 717 16 121 
CUXHAVEN 44 38 5 l 22 22 21 21 66 60 795 
BR EM. HAEFEN 11 705 721 637 694 346 897 183 600 051 2 618 10 708 

BREMEN STADT 569 042 516 024 263 607 130 330 832 649 8 49& 
eREMERHAVE~ 139 679 124 671 84 290 54 270 223 969 2 228 

BRAKE 30 26 22 25 36 120 24 95 66 146 773 
NORDENHAM 17 2 " l 37 116 21 102 54 119 556 
WILHEL„SHAVEN 4 3 2 3 79 758 64 659 83 761 846 
FMDEN 202 305 103 280 61 261 40 249 263 567 3 127 

UEBR. HAEFE'I IN 

SCHLESW. -HOLST· 1 966 269 244 97 120 33 28 22 1 086 301 17 772 
NIEDERSACHSEN 806 306 73 15 191 42 72 28 1 997 347 30 603 

1 
INSGESAIH 6 607 6 698 3 690 6 067 915 " 432 311 3 638 8 522 11 129 104 384 

JANUAR-OKT. 1971 85 337 73 827 39 413 64 145 19 047 45 215 12 630 38 083 104 384 119 042 104 384 

11 SCHIFFE, OIF AUF FINER REISE SOWOHL BREMEN ALS AUCH BREME~HAVEN ANGELAUFEN HASEN, SIND NUR EINMAL GEZAEHLT WORDEN. 

- 10 -

BIS 

1971 

1 1000 NRT 

26 769 

8 336 
14 138 
1 987 

256 
879 
172 

94 087 

2 092 
35 692 

l 032 
26 165 

16 032 
10 301 

2 099 
1 871 
8 615 
6 745 

5 007 
4 603 

120 856 

120 856 

26 655 

8 322 
14 141 
1 922 

224 
879 
167 

92 387 

2 067 
35 654 

l 021 
25 592 

16 115 
9 505 

l 692 
1 509 
8 633 
6 784 

4 905 
4 502 

119 042 

119 042 



FLAGGE 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREP. OEUTSCHL. 
DEUTSCHE OEM. REP. 

~REHDE FLAGGEN 

BELGIEN 
!IRASILIEN 
DAENEHARK 
FINNLAND 
FRANKREICH 
GRIECHENLAND 
GR0SS8RITANNIEN 
INDIEN 
ITALIEN 
JAPAtl 
LT!IERU 
l'HEDERLANDE 
NORWEGEN 
PANA!!A 
POLEN 
SCHWEDEN 
SOWJETUN TON 
SPANTEN 
V~R. STUTEI\I 
Vf1L KSREP. CHI NA 
UEBRIGE FLAGGEN 

INSGESA"IT 

DA~UNTER 

EUROP. GEH. 
EFTA-LAENDER 
OSTBLOCKLA EltDER 

-1'1 EUPOU 
IN ASIEN 

JANUAR-OKT. 1971 

DEUTSCHLAND 

eUNOESREP. DEUTSCHL. 
DEUTSCHE DEM. REP. 

FP EMOE Fl AGGEN 

BELGIEN 
eRASILIEN 
OAENEMARK 
FINNLAND 
FRA"IKREICH 
GR I ECHENL AND 
GROSS8RITANNIEN 
INDIEN 
ITALT EN 
JAPAN 
L IBER TA 
NT EDERL,l')!DE 
NORWEGEN 
PANAMA 
POLEN 
SCHWEDEN 
SOW.H:TUNTON 
SPANTEN 
ve11. STAATEN 
VOLKSREP. CHINA 
UE9RIGE FLAGGEN 

TNS1;ESAl4T 

DAPUNTE~ 

EUROP. GE!!., 
EFTA-LAENDE1! 
OSTeLOCKLAE~DE~ 

IN EUROPA 
IN ASIEN 

JANUAR-OKT; 1971 

1. SCHIFFSVERKEHR UEBER SEE tN OkTOIE« 1971 NACH FLAGGEN 

- OHNE ZWISCHENVERKEltl. -

SCHIFFE 

HIT LADUNG OHNE LADUNG 

DARUNTER AUS/NACH DARUNTER AUS/NACH 
ZUSAN"EN HAEFEN AUSSERHALB ZUSAl!MEN HAEFEN AUSSERHALB 

DES 9UNDESGE81ETES DES 9UN-DES'GE91 ETES 

ANZAHL t 1000 NRT ANZAHL 1 1000 NRT ANZAHL l 1000 NRT ANZAHL 1 1000 NU 

ANKUIIFT 

5 037 · 2 6i6 2 072 996 6711 677 238 242 
44 46 42 44 32 46 32 46 

2 111 5 665 2 090 5 628 443 1 2113 323 986 

23 ·86 23 86 
6 27 6 27 2 9 

926 DOii 923 DOii 72 53 60 39 
103 314 103 314 6 13 6 13 

29 181 29 181 13 70 9 43 
50 211 49 278 24 84 14 41 
90 ~94 •• 669 55 237 45 201 

5 26 2 9 
6 47 6 47 1 5 1 5 

' llQ 9 110 6 34 5 28 
74 793 74 793 H 86 15 51 

139 224 128 222 45 117 24 27 
169 611 168 603 55 204 41 160. 

10 38 10 38 7 26 3 12 
28 66 28 66 18 57 18 57 

225 422 224 't21 28 37 23 31 
76 257 76 257 26 69 25 68 

7 " 1 4 l 1 l l 
18 172 18 172 2 13 

2 10 2 10 
121 321 121 321 53 170 31 100 

7 192 8 327 4 20't 7 669 153 ' 2 006 593 · 1 17't 

5 2~4 3 154 2 258 2 533 737 839 272 317 
1 't17 2 757 1 't08 2 725 2i1t 5"3 171 "36 

157 408 155 405 78 l79 75 172 
155 398 153 396 '78. 119 75 172 

2 10 2 10 

91 31t2 92 055 't3 876 81 865 10 607 18 515 5 't70 11 925 

ABGANG 

lt 496 2 2"0 588 636 109 966 608 583 
43 57, 't3 57 29 311. 29 38 

769 3 't9't 760 3 t,67 763 3 383 660 2 973 

8 36 1 36 12 41 12 'tl 
3 16 3 16 7 ' 31 3 12 

U6 92't 886 92't 111 140 911 129 
78 208 78 208 3't 122 3't 122 
17 119 17 119 19 136 16 118 
36 96 36 96 33 257 29 2't3 
80 ~23 76 297 67 595 60 530 

3 16 3 16 1 " 1 " 2 7 2 1 5 46 5 't6 
6 3't 6 34 10 13't 8 104 

28 123 28 123 60 701 54 6't8 
115 198 111 198 82 176 55 91 
119 396 119 396 106 399 90 3't2 

6 15 6 15 8 39 6 33 
25 67 25 67 19 49 18 't6 

200 357 200 357 53 93 't9 85 
35 108 35 108 62 219 60 208 

9 5' 9 5 1 1 
19 173 19 173 3 21 2 16 

1 6 1 6 
94 274 94 274 69 17't 59 1"7 

6 308 5 791 3 391 5 160 1 901 lt 387 297 3 593 

" 638 2 599 l 725 1 995 227 1 36't 696 878 
1 293 2 024 1 289 1 998 339 1 229 297 086 

108 2't5 108 2't5 ' 116 335 112 318 
108 2't5 108 2't5 115 329 111 313 

1 6 1 6 

,82 412 64 965 36 't88 55 283 18 810 44 189 12 393 37 057 

- 11 -
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JANUAR BIS 
INSGESAMT 

OKTOBER 1971 

ANZAHL 11000 NRT ANZAHL 1 1000 NRT 

5 715 3 292: 73 576 . 37 222 
76 92 719 934-

2 554 6 94t? 27 .654 72 414 

23 86 193 917 
8 36 83 342 

998 l 062 12 699 13 89') 
109 327 l 157 3 016 
42 251 384 2 111 
74 365 611 3 018 

145 931 "'1 410 8 324 
5 26 , 55 295 
7 53 107 93q 

15 144 164 1 534 
98 879 690 6 645 

184 311 1-947 3 712 
,224 815 2 202 9 340 

17 64 l't8 785 
't6 124 't64 l 271 

253 't59 2 538 5 837 
102 326 941 2 918 

8 5 120 131 
20 185 281 2 613 

2 10 27 121 
lH 't91 1 427 4 746 

8 3't5 10 332 101 9't9 110 571, 

5 971 3 993 76 207 44 964 
1 631 3 299 18 952 37 756 

235 587 2 212 5 448 
233 577 2 185 5 327 

2 10 27 121 

101 949 110 571 101 9't9 110 571 

5 605 3 206 73 '165 36 45'1 
72 9't 705 913 

2 532 6 878 27 ,352 71 787 

20 77 180 884 
10 47 82 344 

997 063 12 675 13 836 
112 330 1 141 2 971 

36 255 357' 2 -023 
69 , 353 , 569 2 861 

l't7 918 1 403 8 107 
4 20 41 ?25 
7 ~3 104 818 

16 168 1,e 550 
88 824 690 b 697 

197 374 l 867 3 603 
225 79't 2 2::11 9 :,)6 

14 ~4 149 79:, 
44 117 463 1 271 

253 450 2 499 5 72tl 
97 327 936 2 97't 
10 6 12't 134 
22 194 288 2 622 

1 6 30 136 
163 448 365 4 410 

8 209 10 178 101 222 10') 154 

5 865 3 96't 75 673 43 946 
1 632 3 253 18 903 37 791 

224 581 2 195 5 492 
223 575 2 165 ;> 3~6 

,1 6 30 136 

101 222 ~09 154 101 222 · 109 151+ 



4, GUETERVERKEHR UEIIER SEE *I IN OKTOBER 1971 NACH AUSGEWAEHLTEN HAEFEN UND VERKEHRS&EZIEHUNGEN 

TONNEN 

VERKEHR GRENZUEll~SCHREITENDER VERKEHR 

INNERHAL& JAN, a1s 
DES IIUNDESGEIIIETES MIT MIT 

HAFEN MIT DER ZUSAMMEN EURO- AUSSEREURO- INSGESAMT 
DARUNTER DDR UND PA EISCHEN PAEISCHEN OKT, 1971 

ZUSAMMEN 8ERLIN 11 
SINNEN- IOSTI 

SEE-VERK, HAEFEN ---- ----- ----- -------· 

EMPFANG 

OSTSEEHAEFEN 29 705 4 152 831 548 797 6't5 33 903 861 253 8 232 889 

LUES ECK 8 9't5 343 249 327 168 16 081 352 194 3 570 332 
PUTT GARDE~ 258 967 258 967 258 967 2 67't 687 
KIEL 1 417 707 120 948 103 126 17 822 122 365 841 297 
RENDSBURG 2 't65 6't5 70 687 70 687 73 152 623 5't7 
FLENS&URG 14 113 29 298 29 298 43 411 436 285 
UEMIGE HAEFEN 2 765 800 8 399 8 399 11 l6't 86 741 

NORDSEEHAEFEN 275 575 13 893 59 7 715 121 3 263 693 .. 451 428 7 990 755 82 026 496 

BRUNSBUETTEL 2 881 230 690 't6 5'63 184 127 233 571 2 718 793 
HAMBURG 16 838 3 384 48 3 181 449 338 529 8't2 920 3 198 335 28 986 585 
CUXHAVEN 204 21 't23 20 431 992 21 627 193 338 
BREMISCHE HAEFEN 78 SH, 11 283 373 565 298 718 075 362 200 13 086 214 

BREMEN SHOT 65 985 11 759 546 403 490 356 056 825 5't2 7 928 498 
BREMERHAVEN 12 831 523 827 161 808 362 019 536 658 5 157 716 

BRAKE 6 187 26't 556 57 739 206 817 270 7't3 2 629 770 
NORDENHAM 32 592 226 355 9't 845 131 510 258 947 2 731 130 
WILHELMSHAVEl'I 47 719 570 526 313 456 148 070 165 574 032 19 330 868 
EMDEN 16 372 734 559 462 803 271 756 750 931 8 937 948 

IJEBP, HUFEN IN 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 33 015 660 129 140 104 07't 25 066 162 155 1 855 352 
NI EDERS ACHSEN 'tO 951 9 279 117 263 117 263 158 214 1 556 498 

INSGESAMT 305 280 18 O't5 59 8 5't6 669 4 061 338 4 "85 331 8 852 008 90 259 385 

JUIUAR-OKTOBER 1971 3 053 903 225 803 28 716 87 176 766 37 269 754 49 907 012 90 259 385 90 259 385 

VERSAND 

OSTSHHAEFEN 10 501 2 030 463 228 463 228 't73 729 4 803 714 

LUEBECK 686 050 192 311 192 311 193 997 1 778 463 
PUTTGAROFN 250 410 250 410 250 410 2 688 473 
K TEL 600 19 252 19 252 19 852 180 885 
PENDSBURG 641 641 9 362 
FL ENSBURf; 3 562 980 3 562 27 467 
UEBP IGE HHFEIII 4 012 255 255 5 267 119 064 

NOPOSEEHAEFEN 271 071 3 392 32 825 1 521 429 818 730 702 699 825 325 18 240 561 

BRUNSBUETTEL 3 368 16 539 16 539 19 907 263 097 
HAl'IBURG 168 183 3 072 32 825 715 415 396 599 318 816 911> 423 8 546 031 
CUXHAVEN 477 609 609 1 086 10 024 
BREMISCHE HAEFEN 39 705 510 623 203 720 306 903 550 328 5 859 879 

BPE'4EN SUDT 36 988 392 565 173 104 219 461 429 553 4 575 463 
BREMERHAVEN 2 717 118 058 30 616 87 442 120 775 1 284 416 

eRAK E 1 980 45 218 19 889 25 329 't7 198 377 311 
NOPOENHAM 3 357 2 133 2 133 5 490 173 293 
WILHELMSHAVEN 306 379 379 685 2 433 
EMIJEN 19 387 181 686 130 035 51 651 201 073 2 092 974 

UE~R, HAEFEN IN 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 15 080 12 371 12 371 27 't51 377 024 
NI EDER SACHSEN 19 228 320 36 456 36 456 55 684 538 495 

INSGESAMT 281 572 5 422 32 825 984 657 281 958 702 699 2 299 054 23 044 275 

JANUAR-OKT08H 1971 2 825 750 83 383 85 069 20 133 456 12 323 565 7 809 891 23 044 275 23 044 275 

* I OHNE DfN SEEVEPKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHAL8 DES BUNDESGEBIETES, 
11 EINSCHLIESSLICH NICHT ERMITTELTER HAEFEN, 

- 12 -



5. GUETERYERKEHR.UEBER SEE *I IM OKTOBER 1971 NACH GUETERHAUPTGRUPPEN UND VERKEHRS8EZIEHUNGEN 

TONNEIII 

-- --- -
f MP,'ANG 

NR. --
DER AUS HAfFEN INNERHALB IM GRENZUEBERSCHREITENDEN VERKEHR 
SY- GUETERA8TEIL UNG 
STE- -
MA- GUETERHAUPTGRUPPE 
TIK 

LANDWIRTSCH.ERZ.U.AE, 

00 LEBENDE TIERE 
01 GETREIDE 
02 KARTOFFELN 
-03 FRUECHTE,GEMUESE 
04 TEXTILE ROHSTOFFE 
05 HOLZ UND KORK 
06 ZUCK~IIUEBEN 
09 PFL.U,TIER.ROHST.ANG. 

A ND.NAHRUNG SM ITT El 

11 ZUCKER 
12 GE-TRAENKE 
13 AND.GENUSSMITTEL U.A. 
l't FLEISCH,EIER,MILCH 
16 GETREIDE- U.AE.ERZGN, 
17 FUTTERMITTEL 
18 OELSAATEN,FET7E ANG. 

FESTE MIN.BRENNSTOFFE 

21 STEINKOHLE,-BRIKETTS 
22 BRAUNKOHLE U,A.,TORF 
23 KOKS 

MINERALOELERZGN.U.AE. 

31 RO~ES ERDOEL 
32 ~~AFTSTO~FE,HEIZDEL 
33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
34 MINERALOELERZGN.ANG. 

ERZE,METALL ABFAELLE 

"1 EISENERZE 
45 NE-METALLEnE 
46 EI SEN-, STAHLABF.\ELLE 

E !SEN, NE-METALLE 

51 ROHEISEN,-STAHL 
52 STAHi.HALBZEUG 
53 STAB-,FC'RMSTAHL U.A. 
54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
55 POHR E,.GI FSSERElERZGN. 
56 "lE-METAL~ E,-HALBZEUG 

STEINE U.ERDEIII 

61 SAND,KIES,BIMS,TON 
62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 
61 AND.STEINE U.ERDEN 
64 ZEMENT ,KALK 
65 GIPS 
69 AND.MIN.BAUSTOFFE 

OIJENGEM ITTEL 

71 NAT.DUENGEMITTEL 
72 CHEM.OUENGEMITTEL 

CHEM,ERZEUGNISSE 

81 CHEM,GRUIIIDSTOFFE U,A, 
82 ALUMINIUMOXYD 
83 RENZOL, TEER U.AE, 
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 
89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 

ANO.HALB-U,FERTIGERZ 

91 FAHRZEUGE 
DARUNTER 21 PKW,OMNIBUSSE 

LASTKRAFTWAGEN 
EISENBAHNWAGEN 

92 LANOMASCHUlEN 
93 EL ,ERZr.111, ,MASCHINEN 
94 E~"-WA~ E~ U. A, 
qs GLAS-U.A.MIN,WAREN 
96 LEOFR- U,T~XTILWAREN 
97 SOI\J~T !GE w•R EN AIIIG, 

RES,TRANSPDRTGµETER 

INSGESAMT 

J~NUAR-OKT08ER 1971 

DES BUNDESGE81ETES 

DARUNTER 
ZUSAMMEN 

BINNEN-
SEE-VERK. 

11 000 -
169 -

1 076 -
15 -

503 -
1 092 -
1 268 -

- -
911 -

22 825 't40 

8 -
400 -

1 165 -
222 -
869 -

10 788 't40 
9 373 -
4 504 l 810 

3 067 l 079 
356 270 

l OBI 461 

182 667 203 

- -
176 824 -

38 -
5 805 203 

5 908 100 

- -
2't't 100 

5 66't -

" 797 3 610 

- -
- -

3 06B 2 525 
945 750 
2't9 20 
535 315 

32 815 8 372 

12 276 6 483 
- -

5 110 l 729 
7 050 160 

4 -
8 375 -
7 848 3 160 

370 -
7 478 3 160 

2 397 -
17 -
- -

809 -
740 -
831 -

19 237 350 

16 't39 -
9 437 -
6 988 -

- -
l't -

4l't -
1 556 350 

73 -
159 -
582 -

11 282 -
305 280 1B O't5 

3 053 903 225 803 

AUS 
DE 

B 
1 

-

HAEFE 
R DDR 
UND 
EIILIN 
OSTI 

N 

11 

11 

46 

't6 

2 

59 

28 716 

ZUSAMMEN • 

86't 735 

2 273 
~8 147 

8 
112 47" 
't9 866 

242 677 

't9 290 

715 90't 

29 7"2 
16 588 
56 941 
37 7.r,9 
73 979 

296 828 
20't 078 

"8 359 

"5 581 
252 

2 526 

3 788 067 

3 1"3 391 
631 179 

13 't97 

199 701 

078 087 
12 829 
38 785 

102 872 

7 767 
274 

23 203 
26 921 

3 971 
40 736 

482 293 

102 7"1 
16 105 

322 9't4 
20 164 

't3 
20 296 

95 201 

68 916 
26 285 

l 7't 256 

32 087 
14't 

4 152 
114 607 

23 266 

550 52't 

2't6 9't9 
25 244 
67 277 

140 638 
881 

27 455 
7 585 
6 195 

18 052 
243 407 

12't 757 

8 5't6 669 

87 176 766 

• 1 OHNE DEN SEEVERKEHR OER BINNENHAEFEN MIT HAEF EN AUSSERHAL B DES BUNDESGEBIETES, 

DAVON AUS 
EURO- 1 AU.,.,c.,cur.O·-

PAEISCHEN PAEISCHENll 

HAEFEN 

285 806 578 929 

2 273 
122 360 285 787 

8 
l't 596 91 878 
6 196 't3 670 

13't 37.r, 108 303 

5 999 't3 291 

138 619 577 215 

7 291 22 't51 
15 357 1 231 

4 098 52 843 
24 172 13 576 
31 690 't2 289 
29 191 268 031 
27 28't 176 79.r, 

220 117 228 242 

217 475 228 106 
252 

2 390 136 

650 917 2 137 150 

Oll 580 2 131 811 
631 178 1 

8 159 5 338 

568 422 631 279 

521 174 55<, 913 
8 "6't 74 365 

38 7e't l 

61 708 41 164 

6 708 059 
24't 30 

22 766 .r,37 
15 890 11 031 

2 364 1 607 
13 736 27 000 

't52 580 29 713 

101 124 617 
16 005 100 

303 171 19 773 
20 129 35 

5 38 
12 146 8 150 

61 582 33 619 

35 872 33 04't 
25 710 575 

107 925 66 331 

19 494 12 593 
l't'> 

" 126 26 
73 856 40 751 
10 't49 12 817 

459 073 91 451 

2't3 166 3 783 
25 207 37 
67 267 10 

140 638 
8't6 35 

18 078 9 377 
5 734 1 851 

" 486 1 709 
2 768 15 28't 

183 995 59 412 

54 519 70 238 

" 061 338 " 485 331 

37 269 754 't9 907 012 

INSGESAMT 

875 746 

2 4't2 
415 223 

23 
112 977 

50 958 
2't3 9't5 

50 178 

738 775 

29 750 
16 988 
58 152 
37 970 
7" 848 

307 616 
213 451 

452 863 

4't8 648 
608 

3 607 

3 970 734 

3 143 391 
808 003 

38 
19 302 

205 609 

078 087 
e3 073 
44 "9 

107 669 

7 767 
274 

26 271 
27 866 

4 220 
41 271 

515 108 

115 017 
16 105 

328 054 
27 21" 

"7 
29 671 

103 O't9 

69 286 
33 763 

176 653 

32 104 
144 

4 961 
115 347 

24 097 

569 761 

263 388 
34 681 
74 265 

140 638 
895 

27 869 
9 141 
6 268 

u 211 
243 989 

136 O'tl 

8 852 008 

90 259 385 

II EINSCHLIESSLICH NICHT ERMITTELTER HAEFEN,- 21 IM PERSONEN- UND/ODER GUETERVEIIKEHII EINGESETZTE FAHRZEUGE, 
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JAN. BIS 

OKT, 1971 

7 685 5db 

54 085 
3 27~ 3c..:i 

4 445 
280 985 
518 976 

2 015 529 
2'tl 

535 960 

6 't79 945 

239 760 
1"5 444 
658 168 
3't0 773 
568 034 

2 573 274 
1 95.r, 492 

5 ou 't68 

" 908 181 
19 901 
90 386 

't3 051 043 

32 476 217 
9 9°51 3!:-4 

l 542 
621 930 

12 692 534 

10 619 776 
1 556 990 

515 768 

250 977 

181 't53 
39 O'tO 

2't7 072 
270 834 

't6 801 
'>65 777 

4 407 881 

732 910 
143 947 

3 122 't57 
180 830 

339 
227 398 

095 399 

815 1"9 
280 250 

698 750 

271 427 
9 c,65 

't4 439 
097 491 
275 728 

5 490 582 

2 837 693 
599 763 
683 l't2 
't29 720 

l't 037 
273 009 

85 l'tl 
5't 740 

175 636 
2 050 327 

388 220 

90 259 385 

90 259 385 



5. GUETERVERKEHR UEBER SEE •I IM OKTOBER 1971 NACH GUETERHAUPTGRUPPEN UNO VEI\KEHRSBEZIEHUNGEN 

TONNEN 

VERSAND 
NR. 
DER NACH HAEFEN INNERHALI IM GRENZUEBERSCHREITENOEN VERKEHR JAN. BIS 
SY- GUET ERAIIT E ll UNG DES BUNDESGEBIETES ~ACH HAEFEN 
STE- - DER DDR DAVON NACH INSGESAMT 
MA- GUETERHAUPTGRUPPE DARUNTER UND tUMu- l "u~~tMtURu- OKT. 1971 
TIK ZUSAMMEN BERLIN ZUSAMMEN PAEISCHEN PAEISCHENll 

BINNEN- IOSTI 
SEE-VERK. HAEFEN 

LANDWIRTSCH.ERZ.U.AE. 12 561 980 - 100 282 92 135 8 147 112 843 1 186 316 

00 LEBENDE TIERE 138 - - 64 14 50 202 3 653 
M GETREIDE 8 604 980 - 38 410 38 293 117 47 Dl4 503 116 
02 KARTOFFEL III 19 - - 332 - 332 351 14 529 
03 FRUECHTE,GEMUESE 125 - - 30 495 29 845 650 30 620 305 234 
04 TEXTILE ROHSTOFFE l 335 - - 11 725 6 912 4 813 13 060 149 184 
05 'iOLZ UND !(DRK l 034 - - 6 D63 5 509 554 7 097 88 871 
06 ZUCKERIIUEBEN - - - - - - - -
C9 PFL.U.TIER.ROHST.ANG. 1 306 - - 13 193 11 562 1 631 14 499 121 729 

AND.NAHRUNGSMITTEL 22 941 1 125 7 121 148 707 87 539 61 168 179 375 l 817 902 

11 ZUCKER - - - 2 245 596 l 649 2 245 94 430 
12 GETRAEl'IKE 203 - - 15 637 4 909 10 728 15 840 164 458 
13 ANO.GENUSSMITTEL U.A. l 125 - - 13 291 8 977 4 314 14 416 135 799 
14 FLEISCH,EIER,MILCH 509 - - 22 085 6 007 16 078 22 594 316 042 
11, GETREIDE- U.AE.ERZGN. 1 133 - - 41 394 17 971 23 423 42 527 394 910 
17 FUTTER~ITTEL 11 025 725 3 298 20 549 19 937 612 34 872 406 309 
18 OELSAATEN,FETTE ANG. 8 946 400 4 429 33 506 29 142 4 364 46 881 305 954 

FESTE MIN.BRENNSTOFFE 5 246 2 016 - 144 650 123 881 20 769 149 896 1 478 129 

21 STEINKOHLE,-IIRIKETTS 2 666 - - 48 797 48 426 371 51 463 552 518 
22 BRAUNKOHLE U,A.,TORF 173 - - l 772 l 287 485 l 945 54 441 
23 KOKS 2 407 2 016 - 94 081 74 168 1 19 913 96 488 871 170 

MINERALOELERZGN.U,AE, 172 952 191 24 550 189 679 181 441 8 238 387 181 3 121 576 

31 ROHES ERDOEL - - - - - - - 453 
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 169 552 - 24 550 145 473 145 452 21 339 575 2, 543 209 
33 NATUR-,RAFFINERIEGAS - - - - - - - 1 036 
34 MINERALOELEIIZGN,ANG, 3 400 191 - 44 206 35 989 8 217 47 606 576 878 

ERZE,METALLABFAELLE 145 - - 8 373 6 392 l 981 8 518 161 364 

41 EISENERZE - - - 2 227 2 207 20 2 227 50 175 
45 NE-METALL ERZE 15 - - 866 762 104 881 18 748 
46 EISEN-,STAHLABFAELLE 130 - - 5 2110 3 423 l 857 5 410 92 441 

EJSEN,NE-METALLE 2 349 l 110 - 330 379 179 132 151 247 332 728 3 264 946 

51 ROHETSEN,-STAHL l 540 l 110 - 11 607 9 820 l 787 13 147 218 205 
52 STAl'LHALBZEUG - - - 22 131 3 048 19 083 22 131 211 789 
53 STAB-,FORMSTAHL U.A, 201 - - 77 438 38 496 38 942 77 639 711 961 
54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 180 - - 145 961 77 967 67 994 146 141 l 306 118 
55 ROHRE,GIF.SSEREIFRZGN, 400 - - 52 592 42 360 10 232 52 992 549 664 
56 NE-METALLE,-HALIIZEUG 28 - - 20 650 7 441 13 209 20 678 201 209 

STEINE U,EPDEN 29 412 - 447 104 375 62 261 42 114 134 234 l 255 645 

61 SAND,KIES,IIIMS,TON 12 656 - - 7 148 5 057 2 091 19 804 192 606 
62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES - - - 33 075 29 177 3 898 33 075 272 764 
63 AND.STEI~E U.ER!)l:N 3 269 - 447 22 315 14 365 7 950 26 031 237 724 
64 ZE114ENT ,KALK 6 582 - - 17 306 l 013 16 293 23 888 267 828 
65 GIPS 4 .. - 2 256 709 l 547 2 260 16 906 
69 AND,MJN.8AUSTOFFE 6 901 - - 22 275 11 940 10 335 29 176 267 817 

DUENGEM ITTEL 4 048 - - 107 632 39 996 67 636 111 680 1 398 060 

71 NAT,DUENGEMITTEL - - - 3 703 3 652 51 3 703 25 481 
72 Cl'F.M.DUE~GEMITTEL 4 048 - - 103 929 36 344 67 585 107 977 l 372 579 

CHEM,ERZEUGNISSE 977 - - 142 244 78 277 63 967 143 221 l 629 289 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A, 11 - - 55 266 25 472 29 794 55 277 685 558 
82 ALUl'INIU~OXYD - - - 443 329 114 443 7 838 
83 BENZOL,TF.ER U.AF. - - - 5 699 5 304 395 5 699 66 696 
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 509 - - 6 337 3 275 3 062 6 846 52 314 
89 AND,CHEM.ERZEUGNISSE 457 - - 74 499 43 897 30 602 74 956 816 883 

•ND.HALB-U.FE,TIGERZ, 18 532 - 71 599 063 353 414 245 649 617 666 6 516 004 

91 FAHPZEUGE 16 430 - - 365 008 271 669 93 339 381 438 4 099 471 
OAPU'ITER 21 PKW,OMNIBUSSE 9 405 - - 26 718 26 251 467 36 123 625 933 

LASTKPAFTWAGEl'I 6 '990 - - 71 776 71 776 - 78 766 705 581 
EISEN8AHNWAGEN - - - 139 670 139 670 - 139 670 1 486 598 

92 LANDMASCHINEN 9 - - 4 285 l 392 2 893 " 294 44 291 
93 EL.E,ZGN,,'IASCHINFN 679 - 14 92 289 29 854 62 435 92 982 957 551 
94 EBM-WAREN U, A, 761 - 57 32 887 12 316 20 571 33 705 332 422 
95 GLAS-U,A,MIN.WAREN 57 - - 22 966 8 616 14 350 23 023 202 030 
96 LEDER- U,TEXTILWAREN 83 - - 17 015 7 546 9 469 17 098 213 094 
97 SONSTIGE WAREN ANG, 513 - - 64 613 22 021 !t2 592 65 126 667 145 

BFS.TRANSPDRTGUETER 12 409 - 30 109 273 77 490 31 783 121 712 l 215 044 

INSGESA'IT 2Sl 572 5 422 32 825 l 984 657 1 281 958 702 699 2 299 054 23 044 275 

JANUAR-OKTOBER 1971 2 825 750 83 383 85 069 20 133 456 12 323 565 7 S09 891 23 044 275 23 044 275 

*I OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT H4EFEN AUSSERHALB DES 8UNDESGEBIETES. 
II FINSCHLIESSLICH NICHT FRMJTTELTER HAEFEN.- 21 IM PERSONEN- UNO/ODER GUETERVERKEHR EINGESETZTE FAHRZEUGE. 
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6. ,uETERVERKE~ UEBER SEE •I IM OKTOIIEII 1971 NACH FLAGGEN UND VERKEHRSBEZIEHUNGEN 

TONNEN 

VERKEHR GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR 

INNERHALB JAN. B IS 
DES BUNDESGEBIETES MIT MIT 

FLAGGE' MIT DER ZUSAMMEN EURO- AUSSEREURO- INSGESAMT 
DARUNTER DOR UND PAEISCHEN PAEISCHEN OKT. 1971 

, ZUSAMMEN BERLIN 11 
BINNEN- IOSTI 

SEE-VfRK. HAEFEN 

EMl'FANG 

DEUT SCHUND 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 227 ~o llt 71t3 2 059 707 lt93 021 566 686 2 287 247 22 962 321 
DEUTSCHE DEMOKRATISeHE REPUBlIK 13 !19 24 !172 8 633 15 939 21t 714 345 9t,8 

FR EMDE ,FLAGG~N 77 657 3 302 .; 6 lt62 390 2 559 68', 3 902 706 6 540 047 66 951 116 

BB.GIEN 9!I 91t7 58 685 35 262 93 947 922 506 
BRASILIEN 23 7!16 23 736 23 736 145 850 
DAENEMARK 699 329 ,., 210 608 118 958 330 265 " 630 823 
FINNLAND llt6 192 95 003 51 189 146 192 l 79', 356 
FRANKREfCH 111 928 59 31t8 122 580 181 9211 1 795 lt98 
GRIECHENLA'4D 219 "97 ltl6 111 350 3116 066 lt97 635 3 803 736 
GROSSl!lfUTANNll:N 62 027 917 7111 399""" 511 "3"" 979 815 9 310 272 
INDIEN 120 161 
ITALIEN 130 027 20 158 109 869 130 027 2 017 457 
JAPAN 177 833 69 387 108 "" 177 833 1 882 61t8 
LIBERIA 1 1 785 241t 308 565 476 679 785 245 12 953 t,21 
NI ED ERL A'IOE 3 672 3 302 209 908 98 025 111 883 213 580 2 771t 615 
NORWEGEN 10 550 839 571t 331 508 508 06b 850 124 10 710 465 
PANAMA 63 761 54 597 9 16', 63 761 1 455 521 
POLEN 26 432 19 6"4 6 788 26 432 548 651 
SCHWEDEN 479 197 580 151 430 46 150 198 059 3 396 711 
SOWJETUNIO'I 495 092 ""3 490 51 602 t,95 092 3 990 677 
SPANIEN 2 573 2 453 120 2 573 99 421 
VEREINIGTE STAATEN 67 850 458 67 392 67 850 901 576 
VOLKSREPUBLIK CHINA 8 567 8 567 8 567 64 233 
UEBR IGE FLAGGEN 10 267 376 125 531 141 81t5 267 386 3 632 518 

INSGl:SAMT 305 280 18 045 59 8 51t6 669 4 061 338 4 485 331 8 852 009 90 259 385 

DARUNTER 

LAENDER DER EÜROP. 1.EM. 2'31 212 111 Olt5 2 675 517 1 729 237 91t6 280 2 906 729 30 472 397 
EFTA-LAENDER 73 755 2 2118 893 1 094 922 ,1 193 971 2 362 648 28 172 982 
OSTBLOCKLAENDER 83 59 606 411 523 515 82 896 606 553 5 196 820 

IN EURJPA 83 59 597 84" 528 51~ 7t, 329 597 986 5 132 587 
IN ASIEN 8 567 8 567 8 567 64 233 

JANUAR-OKTOBER 1971 3 053 903 225 803 28 716 87 176 766 . 37 269 754 49 907 012 90 259 385 90 259 385 

VERSAND 

IJEUTSCHLANIJ 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 215 726 3 806 8 171t 795 896 597 370 198 526 019 796 9 812 230 
DEUTSCHE OFMOKRAT!SCHE 'REPUBLIK 101 21 375 7 155 llt 220 21 476 216 824 

l'P E140E FLAGGE"' 65 846 616 24 550 1 167 386 677 43_3 lt89 953 257 782 13 015 221 

BELGIEN 230 230 6 706 lt35 6 271 6 936 147 614 
BRAS !LIEN 9 367 9 367 9 367 92 715 
DAENFMARK 2 l85 llt8 169 265 15 883 185 150 2 258 993 
FINNLAND 52 771 51 407 1 364 52 771 485 004 
FRANKREICH 31t 136 l 34 135 34 136 210 101 
GR I ECHENL l'IO 10 45 899 13 038 32 861 45 909 026 056 
GROSSBRITANNIEN 64 203 13 999 176 272 107 602 68 670 254 474 2 047 316 
INDIEN 13 711 13 711 13 711 82 499 
ITlLIEN 1 582 487 l 095 1 ~82 44 287 
JAPAN 12 385 12 385 12 385 106 686 
LIBERIA 1 89 444' 44 547 44 897 89 445 690 754 
NIEDERLANDE 387 381> 96 305 40 151 Sb 154 97 692 981 478 
NORWEGEN 105 565 40 657 6t, 903 105 565 309 783 
PANAMA 11 195 2 288 8 907 11 1 <;5 117 379 
POLEN 23 409 , 9 lt53 n 956 23 409 232 5()5 
SCHWEDEN 108 700 98 651 10 049 108 700 083 510 
SOWJET UNI Ol'l 10, 551 49 ltOB 39 389 10 019 59 959 658 841 
SPANlEl'l 4 521 4 389 132 4 521 51 928 
VEREINIGTE STAATEN 23 028 1 263 21 765 23 028 552 001 
VCJLKSREPUBL IK CHINA 49 013 
UE8PIGE FLAGGE~ 13 117 834 54 t,10 63 424 117 847 186 758 

Il'lSGESA"T · 281 572 5 42,2 32 825 99.r, 657 281 958 702 6'-Ji 2 2S9 054 23 044 275 

DARUNTER 

LAENDEP OER ~UROP. GEM. 217 343 5 422 8 174 934 625 638 444 296 181 160 14~ 11 195 710 

EFTA-LAEND~R' 61t 205 13 999 585 041 417 36', lb7 677 1,63 2~5 6 781 177 
OSTBLOCKLAeibER 10 652 102 17" 63 979 38 195 112 826 1 205 651 

IN EUROPA 10 652 102 174 63 979 38 195 l 12 826 l 156 638 
IN ASIEN 49 013 

JANUAR-OKTOBER 1971 2 825 750 83 383 85 069 20 133 456 12 323 565 7 ~C9 891 23 044 275 23 044 275 

-------. , OHf,jf r,EIII SEEVERKEH~ oe~ 'BINNENHAEFEN MIT HUFEN AUS~,ERfiAL B DES BUNOESGEBI ETES • 
ll F!NSC~LIESSLICH NICHt E~MITTELTER HAEFEN. 
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------ - ----- --- --- ---- ---· 

7. CONTAINER- UBD TRAILERVERKEHR UEBER SEE •) IJI OKTOBER 1971 

-CONTAINER VON 20 FUSS UND DARUEBER EINSCHL. TRAILER-

BELADENE CONTAINER/TRAILER 
BELADENE 

UND LEERE GEWICHT DURCHSCHNITT-
AUS- BZW. ElNLADEGEBIET CONTAINER/ ZUSAMMEN DER LI CHE LADUNG 

TRAILER LADUNG JE CONTAINER/ 
INSGESAMT TRAILER 

"NL ,nl IUN~CN 

ALLE HAEFEN 

EUROPA VERSAND 3 098 2 592 35 d93 14 
EMPFANG 2 897 1 503 17 233 11 

AFRIKA VERSAND 32 30 200 7 
EMPFANG 35 111 125 7 

A"IFR IKA VERSAND 3 644 2 716 29 209 11 
EMPFANG 5 444 4 601 57 372 12 

OARUNTEII VERSAND 3 147 2 239 24 180 11 
VERF!NIGTE STUTEN EMPFANG 4 963 4 223 54 947 13 

'KANADA VERSAND 442 442 4 8511 11 
EMPFANG 2116 240 l 746 7 

ASIEN VERSAND 362 324 2 866 9 
EMPFANG 532 420 2 605 6 

AUSTRALIEN VERSAND 245 245 9 248 7 
EMPFANG 710 695 7 830 11 

NICHT ERMITTELTE LAENOER VERSAND 
EMPFANG 

INSGESAMT VERSAND 8 3111 6 907 76 616 11 
EMPFANG 9 618 7 237 85 165 12 

JANUAR - OKTOBER 1971 VERSAND 110 332 96 406 094 135 11 
EMPFANG 93 960 77 633 915 233 12 

DARUNTER HAMBURG 

FUROPA VERSAND 945 827 10 091 12 
EMPFANG 123 729 7 607 10 

AFRIKA VERSAND 12 12 47 4 
EMPFANG 22 14 101 7 

A"IFI! IKA VERSAND 087 049 10 260 10 
EMPFANG 145 694 8 0011 12 

DARUNTER VERSAND 848 828 7 967 10 
VEREINIGTE STAUEN EOIIPFANG 711 363 6 12't 17 

KANADA VERSAND 200 200 2 169 11 
EMPFANG 255 209 l 315 6 

AS!FN VERSAND 273 263 2 415 9 
EMPFANG 514 402 2 502 6 

AUSTR.ALIEN VERSAND 181 1111 11 586 7 
EMPFANG 

NICHT ERMITTELTE LAENOER VERSAND 
EMPFANG 

INSGESAMT VEIISAND 3 498 3 332 31 399 9 
EMPFANG 2 804 l 839 18 2111 10 

JANUAR - OKTOBER 1971 VERSAND 46 399 42 674 444 071 10 
EMPFANG 27 B'tO 21 577 232 181 11 

DARUNTER BREHISCHE HAEFEN 

EURCIPA VERSAND 2 120 733 2't 554 14 
EMPFANG l 753 753 9 345 12 

AFRIKA VERSAND 20 111 153 9 
EMPFANG 13 4 24 6 

A"IER IKA VERSAND 2 557 1 667 18 949 11 
EMPFANG 4 299 3 907 49 364 13 

o•RUNTER VER SAND 2 299 1 411 16 213 11 
VEREINIGTE STAATEN EMPFANG 4 252 3 860 48 823 13 

KANADA VERSAND 242 242 2 689 11 
EMPFANG 31 31 431 14 

ASIEN VERSAND 89 61 451 7 
EMPFANG 18 111 103 6 

AUSTRALIEN VERSAND 64 6't 662 10 
EMPFANG 710 695 7 830 11 

NICHT ERMITTELTE LAENDER VERSAND 
EMPFANG 

INSGFSAMT VERSAND 4 850 3 543 't't 769 13 
EMPFANG 6 793 5 377 66 666 12 

JANUAR - OK TOB ER 1971 VERSAND 63 469 53 315 638 127 12 
EMPFANG 65 772 55 769 673 343 12 

•I OHNE CONTAIN~R AUF LKW ODER EISENBAHNWAGEN. 
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LEERE CONTAINER/TRAILER 

ANTEIL AN 
ZUSAMMEN CONTAINERN/ 

TRAILERN 
INSGESAMT ..... ... U/U 

506 16,3 
394 48, l 

2 6,3 
17 48,6 

928 25,5 
843 15,5 

9011 211,9 
740 14,9 

46 16,l 

311 10,5 
112 21,1 

15 2,1 

l 474 17,6 
z 381 24,11 

13 926 12,6 
16 327 17,4 

118 12,5 
394 35,1 

11 36,4 

38 3,5 
451 39,4 

20 2,4 
348 48,9 

46 18,0 

10 3,7 
112 21,8 

166 4,7 
965 34,'t 

3 725 11,0 
6 263 22,5 

3117 111,3 
000 57,0 

2 10,0 
9 69,2 

890 34,8 
392 9,1 

81111 311,6 
392 9,2 

T 

28 31,5 

15 2,1 

l 307 26,9 
l 416 20,8 

10 154 16,0 
10 003 15,2 



BUNDES- INNERHALI 

B, GUETERVERKEHR UEIIER SEE DER BUNDESLAENDER IM OITOBER 197,1 NACH VERKEHeSBEZIEHUNGEN •) 

TONNEN 

VERKEHA 
VERKEHR MIT DER GRENZ- JANUAR 

DER IUNDESLAENDER UEIERSCHREITEN>ER INSGESAMT • 
LAND DES BUNDES- UNTERE! NANDER DDR UND BERLIN I OST VERKEHR BIS OKTOBER 1971 

H 
N 

B 
u 

B 

CHL E SW IG-
HOLSTCIN 

AMBURG 
!EDER-
SACIISEN 

REMEN 
EIIRIG( BUN-
DESLAENDER 

UNDESGEBIET 

LANDES 

u • " 

19 6112 

-
ltO 763 

-
X 

60 lt45 

V 1 " 

II 041 45 

177 129 16 

12 659 103 

38 934 78 

13 494 5 

250 257 250 

u 1 " u 1 " 

919 - - 492 1311 1 191 

B311 32 1125 t,8 715 41S 3 181 

262 - - 266 481 2 890 

816 - 11 510 623 1 283 

422 . . 
257 32 825 59 l 984 657 8 546 

•J OHNE D:lN S,WER1.:;;H_, DER BINNJNHAEF.:N MIT HAEFEN AUSJERHALB DES BUNDI;SGEBIETESl 

u 1 " V 1 _ ___f__ 

378 519 1161 l 256 979 5 479 278 12 807 034 

449 925 369 3 198 335 II 566 626 28 986 585 

469 319 903 3 034 494 3 254 387 35 385 201 

373 549 557 1 362 200 5 850 545 13 086 214 

. 13 494 5 422 204 975 77 734 

669 2 3211 1114 8 857 430 23 355 811 90 342 768 

9, GUETERVE!KEHA UEIIER SEE IM OKTOBER 1971 NACH VERKEHRS8EZIEHUNGEN,VERKEHRSGEIIIETEN UND VERKEHRSIIEZlRKEN •) 

TONNEN 

NR. VERKEHR GRENZ-

1 
DER VERKEHRSGEBIET UEBERSCHREITENDER INSGESAMT 
SY- INNERHALII DES MIT DER VERKEHR 
STE-

1 IIUNDESGEII I ET ES DDR UND IIERLIN ICST VERKEHRSBEZIRK 

JANUAR 

1115 OKTOBER 1971 
MA-
TIK V 1 E V 1 E V 1 E V 1 E 1 V E 
OJ SCHLESWIG-HOLSTEIN 

ry 12 FLENSBURG/1STSEF ' 3 063 16 829 - - l 255 3.r, 2116 4 3111 51 115 47 717 482 913 
)l":\ HUSUM/NQRDSEE 14 434 19 208 - - 10 704 18 988 25 1311 311 196 292 418 439 035 
'14 'iE J(IE 2 190 3 622 - - 16 539 231 835 18 729 235 457 283 916 2 743 500 
~16 ~TFL/KIELEPFJEROE l 253 3 882 - - 19 252 196 490 20 505 200 372 22" 785 1 504 300 
~17 KIEL/UEeP.HAEFEN 4 032 l 136 - - 250 410 261 504 254 "42 263 2't0 2 771 498 2 709 150 
0 lf' L'.JEBECK < STAOTI l 050 8 945 - - 19 2 311 343 249 1~3 361 352 194 l 778 150 3 570 332 
~l'I ITZEHOE/RATZEBURG l 701 11 379 - - l 667 105 026 3 368 116 405 80 194 l 357 20" 

ZUSl~'IEN 27 123 65 60 l - - 492 138 l 191 378 519 861 l 256 979 5 479 278 12 807 034 

"2 HAMBURG 

nc HA„qURG ISUDTI 171 129 16 838 32 825 48 715 415 3 181 449 925 369 3 198 335 8 566 626 28 986 585 

0~ NIEOEPSACHSE~ NORD 

~31 STADE/HARBURG 495 3 402 - - 11 809 99 339 12 30't 102 741· 118 674 977 953 
13? LUFNEBURr,/UELZEN - - - - - - - - l 263 
':33 SQL TAU - - - - - - - -
034 BRAKE 6 383 38 779 - - 67 513 49it 207 73 896 5n 986 693 667 5 446 647 
1,5 VEPOEN/NIENBURG 2 992 - - - - - 2 992 - 15 615 2 365 

ZUSA'l"'EN 9 870 42 181 - - 79 322 593 546 89 192 635 727 829 219 6 426 965 

14 NI FOERSACHSE~ WEST 

141 EMDEN {STADT) 20 221 16 372 - - 181 686 ·734 559 201 907 750 931 2 120 527 8 937 948 
J42 WILHEL„SHAVF~ 19 227 85 472 - - 379 l 532 173 19 606 l 617 645 241 326 19 719 508 
04' "IEPP~N 2 004 - - - l 479 16 970 3 483 16 970 30 551 14" 601 
044 OlDEt-lBUPG 541 - - - 3 615 13 221 4 156 13 221 28 814 93 115 
n45 OSNABRUECK l 559 - - - - - l 559 - 3 4't4 2 086 

ZUSA~"'EN 43 552 101 A"" - - 187 159 2 296 923 230 711 2 398 767 2 "24 662 28 957 258 

~5 NIEDERSACHS.SUED-DST 

151 HANNOVER - - - - - - - - 198 
~52 BRAUNSCHWEIG - - - - - - - - 506 780 
n5• GOETT INGEN - - - - - - - -

ZUSA'1'4EN - - - - - - - - 506 978 

% BREMEN (LANDi 

%! 15RE14EN { STADT) 36 621 65 985 - 11 392 565 759 546 429 186 825 542 4 568 568 7 928 "98 
'62 BRF'IEPHAVEN{STAOTl 2 313 12 831 - - 118 058 523 1127 120 371 536 658 l 281 977 5 157 716 

ZUSAM14EN 38 93" 78 e16 - 11 510 623 l 283 373 549 551 l 362 200 5 850 545 13 086 214 

UEBRIGE VII 13 494 5 422 . 13 "94 5 422 20" 975 71 734 

INSr.ES4MT 310 702 310 702 32 825 59 l 984 657 II 546 669 2 328 1114 8 1157 430 23 355 811 90 342 768 

•) üHNE DU/ J.:,EVEJll{EH,l DER BINNENHAEF .;N MIT HAEF .;N AUJ;,;sRHALB DES BUNDESGiBIJTE~. 
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RICHTUNG RICHTUNG 
ZUSAM"EN 111\UNSIIUETTEL - HOl TENAU HOLTENAU - IIRUNSIIUETfEL 

VERWENDUNGS ART INEST-OSTI IOST-WESTI 

ANZAHL 1 1000 NIIT 1 1000 IIRT AN ZAHL 1 1000 NRT -, 1000 IIIIT ANZAHL j 1000 Nllf 11000 BRT 

ULE FAHRZEUGE 
11 

HANDELSSCHIFFE 6 020 3 606,9 6 461,0 3 000 1 765,4 3 174,1 3 020 1 841,5 3 287,0 
DARUNTEII: UNKEII 947 492,5 911,5 464 234,8 436,1 483 257,8 475,4 111 NNENSCH J Ff E 956 194,6 390,6 479 97,5 196,1 477 97,1 194,6 

~1SCHEREIFAHIIZEUGE 93 19,7 51,3 52 11,5 29,9 41 8,2 21,4 
OJENSTFAHIIZEUGE 21 4,3 15,9 10 1,7 6,1 11 2,7 9,9 
KR 1 EGSFAHIIZEUSE 101 38,4 86,5 39 13,2 29,3 62 25,2 57,2 
GERAETE 147 9,9 28,1 76 5,2 14,7 71 4,6 13,3 
SPORTFAHIIZEUSE 25 0,8 1,6 4 0,1 0,3 21 0,6 1,3 
SONSTIGE FAHRZEUGE 

INSGESA"'T 6 407 3 680,0 6 644,4 3 181 1 79711 3 254,3 3 226 1 882,9 3 390,1 
JA NU All-OKTOBER 1971 60 441 34 835,3 62 982,8 30 396 16 786,0 30 421,3 30 045 18 049,3 32 561,5 

FAHRZEUGE DEii BUNDESREPUIILIK DEUTSCHLAND 
11 

HANDELS~CHIFFE 3 837 1 160,9 2 027,1 1 908 552,5 965,0 1 929 608,5 1 062,1 
DARUNTER: TANKER 781 238,0 459,0 388 109,8 214,0 393 128,1 245,0 IIINNENSCHIFFE 920 187,5 376,9 460 93,7 188,8 460 93,? 188,1 

FISCHEREI FAHRZEUGE 15 0,5 1,6 10 0,2 0,7 5 0,3 0,9 
DIENSTFAHIIZEUGE 20 2,9 10,5 10 1,7 6,0 10 1,3 4,4 
KIil EGSFAHIIZEUGE 95 34,9 80,2 38 13,0 28,8 57 21,9 51,3 
GEIIAETE 141 9,4 26,1 73 5,0 13,7 68 4,4 12,5 
SPOIITFAHRZEUGE 18 0,4 0,9 2 0 0,1 16 0,4 0,9 
SONSTIGE.FAHRZEUGE 

INSGESAP'IT 4 126 1 209,1 2 146,4 2 041 572,4 1 014,3 2 085 636,7 132, 1 
JANU"R- OKTOB:E;R 1971 40 200 11 440,1 20 324,1 20 402 5 668,5 10 077,5 19 798 5 771,6 10 246,6 

FAHRZEUGE DEii DEUTSCHEN! DEIIOl!.IIATISCHE'N, IIEPUllrit 
11 

HANDELSSCHIFFE 174 76,8 154,4 90 41,2 82,6 84 35,6 71,7 
DARUNTER: TANKER 

BI NNEi\;SCH 1 FFE 

FISCHEREI FAHRZEUGE 

DIENSTFAHRZEUGE 

KRIEGSFAHRZEUGE 

GERAETE 

SPORTFAHRZEUGE 

SCNSTIGE FAHRZEUGE .:. -
INSGESA"T 174 76,8 154,4 90 41,2 82,6 84 35,6 71,7 

JANUAR-OKTOBER 1971 564 839,1 650,3 772 381,9 764,5 792 457,2 885,8 
FAHRZEUGE FIIE"DER STUTEN 

11 
HANOELSSCHI FFE 2 009 2 369,2 4 279,6 1 002 171,7 2 126,4 1 007 1 197,5 2 153, 1 

DARUNTER: TANKER 166 254,5 452,5 76 124,9 222,1 90 129,6 230,4 
81 NNENSCH I Ff E 36 7,1 13,7 19 3,8 7,3 17 3,4 6,4 

FISCHEREI FAHRZEUGE 78 19,2 49,6 42 11,2 29,1 36 7,9 20,4 

DIENSTFAHRZEUGE 1,4 5,5 1 1,4 5,5 
Kit I EGSF AHRZEUGE 6 3,5 6,3 1 0,2 0,4 5 3,3 5,9 
GEIIAETE 6 0,5 1,9 3 0,3 1,0 3 0,3 0,9 
s,OIITFAHIIZEUGE 7 0,3 0,6 2 0,1 0,2 5 0,2 0,4 
SONSTIGE FAHRZEUGE 

INSGESAMT 2 107 2 394,0 4 343,6 1 050 1 183,5 2 157,3 1 057 1 210,6 2 186,2 
JANUAR-OKTOBER 1971 18 677 22 556,1 41 008,4 9 222 10 735,6 19 579,3 9 455 11 820,5 21 429,1 

11 FRACHT- UNC FAHIIGASTSCHIFFE, EINSCHL. BINNENSCHIFFE. 
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• 1 
11, VERKfHR !lt~ l<ANOfl SSCH I FFE AIJf OEM NORD-OS TSf F -KANAL IM OKTOBER 1971 NACH fl AGGEN 

DAVON SCHIFFE 
ALLE ~CHI FFr 

"IT LADUNG OHNE LADUNG 
fLAGGf 

ANZA><L 1 l 
GEWICHT DER 

NRT ANZ A ><L NRT LADUNG IN ANZAHL NR T 
TONNEN 

GESAMTV[RK[HR 

Dr UTSC><L AND 4 011 1 237 725 2 960 894 210 924 488 1 051 343 515 

rtJNOfSRE~UHL I• O(UTSCHLAN~ 3 938 1 207 297 2 902 869 726 1 902 772 1 036 337 571 
DEUTSCHE DEMOKRATISCH[ REPU~LIK 73 30 428 58 24 484 21 716 15 5 944 

FREMIO[ STUTEN 2 009 2 369 200 1 507 1 633 597 2 855 739 502 735 603 

AEGYPTEN 3 7 471 3 7 471 11 510 
ß~LGICN 22 63 265 14 37 073 83 383 8 26 192 
6RAS I LIEN 3 10 469 2 4 686 5 400 1 5 783 
ßUL GAR I EN 11 46 649 7 30 111 83 198 4 16 538 
DAtNEMARK 298 82 926 228 59 626 134 667 70 23 000 
f I NNL AND' 219 242 051 173 198 70 319 356 46 43 981 
FRANKREICH 25 70 616 18 54 154 116 995 7 16 462 
GR I ECH~ NL AND 48 163 010 31 96 626 188 567 17 66 384 
GROSSBR IT ANN l l;N 101 186 882 71 125 677 250 727 30 61 205 
INOIE~ 4 18 659 4 18 659 18 052 
1 SL ANC 8 11 214 7 9 596 4 490 1 1 618 
ITALIE'I 9 59 731 4 18 666 53 555 5 41 065 
JUGOSLAWIEN 3 9 811 1 4 687 9 900 2 5 124 
LI ~A~ON 1 1 643 1 1 643 
LIBERIA 37 151 712 19 60 648 156 316 18 91 064 
MAROKKO 

1 ED ERL ANDE 443 196 830 348 135 517 249 626 95 61 313 
NORWEGEN 112 164 902 73 96 961 163 477 39 67 941 
PAl,A"A 10 12 280 8 6 752 16 968 2 5 528 
PUL (N 205 252 027 169 227 288 320 185 36 24 739 
SCHWEDEN 194 230 934 146 181 777 290 725 48 49 157 
SO~JETUNION 154 192 055 111 126 268 171 277 43 65 787 
SPANIEN 8 3 422 7 3 094 6 581 1 328 
TSCHECHOSLOWAKEI 5 19 934 4 16 992 34 443 1 2 942 
TIJERKE 1 1 1 259 1 1 259 1 200 
VEREINIGTE STAATEN 
ZYPERN 51 56 836 34 42 851 86 557 17 13 985 
L,[BRIGE FLAGGEN 34 112 612 24 68 788 78 584 10 43 824 

rnsGF,A~T 6 020 3 606 925 4 467 2 527 807 4 780 227 1 553 1 079 118 

JANUAR-OKTOBER 1971 56 777 34 278 273 41 107 23 088 147 43 020 124 15 670 11 190 126 

DURCHGANGSVERKEHR 

DEUTSCHLAND 3 027 984 495 2 443 757 551 1 588 108 584 226 944 

~UNOESREPU~L IK DE.UTSCHLAND 2 954 954 067 2 385 733 067 1 566 392 569 221 000 
DEUTSCHE DEMOKRATISC~E ltEPUBLIK 73 30 428 58 24 484 21 716 15 5 944 

FREMDE S UAT EN 1 909 2 254 194 1 463 1 574 731 2 728 330 446 679 463 

AEGYPTEN 3 7 471 3 7 471 11 510 
BELGIEN 20 50 134 13 30 508 65 843 7 19 626 
BRAS !LIEN 3 10 469 2 4 686 5 400 1 5 783 
BULGAR I rn 9 38 443 7 30 111 83 198 2 8 332 
DAENEMARK 276 77 218 218 57 487 126 550 58 19 731 
FINNLAND 219 242 051 173 198 070 319 356 46 43 981 
FRANKREICH 25 70 616 18 54 154 116 995 7 16 462 
GRIECHENLAND 44 157 038 31 96 626 188 567 13 60 412 
GROSSBRITANNIEN 96 171 352 68 112 996 227 227 28 58 356 
INDIEN 4 18 659 4 18 659 18 052 
ISLAND 8 11 214 7 9 596. 4 490 1 1 618 
IT All EN 9 59 731 4 18 666 53 555 5 41 065 
JUGOSLAWIEN 2 9 710 1 4 687 9 900 1 5 023 
LI BA NON 1 1 643 1 1 643 • 
LIBERIA 32 129 669 18 53 558 137 154 14 76 111 
"AROKKO 
NIEDERLAND~ 419 191 200 340 134 005 246 508 79 57 195 
NORWEGEri 94 140 475 61 76 248 116 737 33 64 227 
PANAMA 10 12 280 8 6 752 16 968 2 5 528 
POLEIJ 205 252 027 169 227 288 320 185 36 24 739 
SCHWi:OEP4 186 223 634 142 178 127 283 621 44 45 507 
SUWJETUNION 152 190 179 111 126 268 171 277 41 63 911 
SPANIEN 8 3 422 7 3 094 6 581 1 328 
TSCHECHOSLOWAKEI 5 19 934 4 16 992 34 443 1 2 942 
TUERKEI 1 1 259 1 1 259 1 200 
VEREINIGT~ STAATEN 
ZYPERN 48 55 630 33 42 511 86 247 15 13 119 
UEBRIGE FLAGGEN 30 108 736 20 64 912 76 766 10 43 824 

PISG[SAMT 4 936 3 238 689 3 906 2 332 282 4 316 438 1 030 906 407 

JANUAR-OKTOBER 1971 45 270 30 275 276 35 134 21 028'647 38 510 192 10 136 9 246 629 

01 roAfHT- UrlC FAHIIGAST~CHJFFE,fl~SCHL. IIJNNENSCHIFFE. 
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., 
,2. GUETEIIVEltKEHR DEii HANDELSSCHIFFE AUF DEii NOIIO-OSTSEE-KAIUL 111 OKTOBER 1':!'/1 NACH ZUSAIIIIENGEFASSTi:'" G·Jfiti'~Rl!~PHI 

IIENGE IN TONNEN 

GUETUVERKEHII 1 N IIICHTUNG --!RUNS8UETTEL - HOLTEflAU HOLTENAU - BRUNSBUETT<L 
IWEST-OSTI (OST-IIE~Tl 

ZUSAMIIENGEFASSTE 
ZUSAIIMEN AUF SCHIFFEit AUF SCHIFFEit 

GUETEltGltUP,EN 

DEii au1toES1tE'·I DEii 1 FIIEIIOER DM IUNOESIIE,., DEii 1 'FIIEMDEII 
DEUTSCHLAND DEUTSCHEN STAATEN DEUTSCHLAND DEUTSCHElt STAATEN 

DEll.1tE,. DEii.RE,. 

GESAIITYEIIKEHII 

ElDOEL UNO DEIIIYATE 508 814 142 342 172 111 179 461 1"- 900 
KOHLE 564 746 67 453 100 347 45 505 351 441 
EIIZE 255 221 1 870 171 2:;1 42 492 39 628 
HOLZ 506 148 3 145 297 925 9 a10 195 268 
ZELLULOSE 148 501 4 046 2 200 57 096 2 460 82 699 
GETIIEIDE 190 638 40 011 . 74 867 47 862 27 898 
DUENGEIIITTEL 184 219 40 313 70 913 20 403 4 870 47 720 
FUTTEltlllTTEL 95 039 42 770 24 736 21 016 6 51'/ 
SALZ 71 228 17 539 52 309 630 7;0 
EISEN UND STAHL 259 973 68 076 5 975 60 473 31 897 93 552 
SCHIIOTT 14 662 1 751 326 2 614 9 97 · 
KIESAHIIAENDE 31 642 10 330 2 450 10 089 8 7'o 
OELSAATEN, FETTE USII. 65 547 7 748 361 27 604 22 954 6 9b( 
SAND, KIES, STEINE 293 563 86 032 3 792 64 792 125 661 13 286 
BAUSTOFFE, KALK, ZEIIENT 23 932 3 519 4 025 11 431 4 957 
ANOEIIE IIASSEltGUETEII 2 650 530 440 1 680 
NAHII.- UNO GENUSSIIITTEl 67 180 19 312 2 000 32 904 81 1 14b 11 73'1 
CHEM. GIIUNDSTOFFE 231 215 27 404 76 737 47 635 1 360 78 079 
EISEN- UND ILECHWAltEN 8 545 1 321 5 627 754 253 590 
ltOHSTOFFE 7 869 798 1 100 630 560 668 4 11, 
HALB-, FEltTIGIIAIIEN 1 246 032 117 220 9 298 290 426 192 981 15 817 620 290 
LEBENDE TIERE 2 863 391 622 1 030 820 

INSGESAMT 4 780 227 703 921 22 526 1 235 770 1 161 657 36 384 1 619 969 

JANUAR-OKTOBER 1971 43 020 124 6 684 125 283 746 10 772 390 10 327 569 427 711 14 524 585 

DURCHGANGSVERKEHR 
ERDOEL UNQ DERIVATE 205 062 37 349 112 476 45 437 9 800 
KCHLE 526 132 48 942 82 807 42 942 351 441 
ERZE 255 221 1 870 171 231 42 492 39 628 
HOLZ 502 888 2 262 296 535 9 810 194 281 
ZELLULOSE 144 661 206 2 200 57 096 2 !!-GO 82 699 
GETREIDE 186 723 38 036 74 267 46 852 27 568 
DUENGEMITTEL 158 451 20 326 66 581 18 954 4 870 47 720 
FUTTERMITTEL 87 958 38 176 22 960 20 305 6 517 
SALZ 71 228 17 539 52 309 630 750 
EISEN iJNo STAHL 257 423 66 945 5 975 60 113 31 467 92 923 
SCHROTT 13 555 , 1 008 326 2 250 9 971 
K I ESABBRAENDE 31 230 10 330 2 450 9 677 ~6 DELSAATEN, FETTE USW. 64 753 7 748 361 27 604 22 360 
SAND, KIES, STEINE 246 789 80 292 3 792 51 422 100 947 10 336 
BAUSTOFFE, KALK, ZEMENT 23 680 3 267 4 025 11 431 4 957 
ANDERE ~ASSENGUETER 2 650 53'.J 440 1 680 
NAHR.- UNC GENUSSMITTEL 66 830 19 312 2 000 32 904 81 1 146 11 38'/ 
CHE~. GRUNDSTOFFE 207 620 27 404 58 800 42 472 1 360 77 584 
EISEN- UND BLECHWAREN 8 452 1 228 5 627 754 253 590 
ROHSTOFFE ,J_ 869 798 1 100 630 560 66C 4 113 
HALB-, FERTIGWAIIEN 1 2 400 117 220 9 298 290 026 192 067 15 817 619 972 
LEBENDE TIERE 2 863 391 622 1 030 820 

INSGESAIH 4 316 438 541 179 22 526 1 119 820 988 019 36 384 1 608 510 

JANUAR-OKTOBER 1971 38 510 192 5 140 793 267 962 9 858 312 8 523 933 426 646 14 292 546 

TEILSTIIECKENVERKENII 
EROOEL UNO DERIVATE 303 752 104 993 59 635 134 024 5 100 
KOHLE 38 614 18 511 17 540 2 563 
ERZE 
HOLZ 3 260 883 1 390 987 
ZELLULOSE 3 840 3 840 
GETREIDE 3 915 1 975 600 1 010 330 OUENGEMITTEL 25 768 19 987 4 332 1 449 
FUTTERMITTEL 7 081 4 594 1 776 711 
SALZ -
EISEN UNO SUHL 2 550 1 1;51 360 1,.30 629 SCHROTT 1 107 7'-3 364 
KIESABeRAENOE 412 412 
DELSAATEN, FETTE USW. 794 494 300 SAND, KIES, STEINE 46 774 5 740 13 370 24 714 2 950 BAUSTOFFE, KALK, ZEMENT 252 252 
ANDERE MASSENGUETER 
NAHR.- UNO GENUSSMITTEL 350 350 CHEN. GRUNDSTOFFE 23 595 17 937 5 1c,3 495 EISEN- UNO BLECHWAREN 93 93 
ROHSTOFFE 
HALe-, FERTIGWAREN 1 632 400 914 318 LEBENDE TIERE 

INSGESAMT 463 789 162 742 115 950 173 638 11 4::,9 
JAJWAR-OKTOBER 1971 4 509 932 1 543 330 15 784 914 078 1 803 636 1 065 232 039 

•I FRACHT- UND FAHRGASTSCHIFFE,EINSCHL. BINNENSCHIFFE. 
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13. GUETERVERKEHR UEBER SEE DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALI DES BUNDESGEBIETES IM SEPTEMBER 1971 •1 

1000 T 

NR. EMl'FANG DER BINNENHAEFEN VERSAND DEii. BINNENHAEFEN 
DER 

1 1 
1 ELBE- RHEJN-1 l 1 ELBE-,SY-' GUETERHAUPTGRUPPE RHEIN- EMS- IIIESER- E~S- HSER-

STEs JNS- INS-
MA- GE.SAMT GESAMT 
TIK SEEVERKEHR SEEVERKEHR 

' 

eo· l.El!ENDE TIERE - - - - - 1 - - - - -
01 GEl'RHDE 0,5 0,5 - - .,. .,. - - - -
02 KARTOFFHN - - - - - - - - - -
oa FRUECHTE,GEMUESE - ' -· - - - - - - - -
Olo TEXTILE ROHSTOFFE - - - - - 0,0 D,O - - -
05 HOLZ UND KORK 6,5 2,5 2,8 1,0 0,3 - - - 1 - -
06 ZUCKERRUEBEN ' - - - ,_ - - - - - -
C9 PFt.U.TIER.ROHST.ANG. 0,3 0,3 - - - - - - - -. 

1 ' 11 ZUCKER 1 - - - - - - - - - -
12 GETRAENKE 0,3 0,3 - - '- 0,1 0,1 - - -
13 AND.GENUSSMITTEL (J.A. 0,1 0,1 - - - - - - '- -
1" FLEISCH,EIER,MILC~ - - - - - - - - - -
16 GETREIDE- U.AE.ER GH. - - - - - 1,9 1,lo - 0,4 -
i7 FUTTERMITTl:L 1,3 0,9 - 0,4 - 0,8 0,2 0,3 ' 0,4 -
18 OELSUTEN,FE.TTE ANG. - - - - - - - - - -

21 STEINKOHLE,-BRIKETTS - - - - - 0,2 0,2 - - -
22 l!RAUNKOHLE U.A.,TORF - - - - - - - - - -
23 KOKS - - - - - o,o o,o - - -

31 ROHES ERDOEL .,. - - - - - - - - -
32 KRAFTSTdFFE,HEIZOEL 0,6 0,6 - - - - - -

__ , 
-

33 NATUR-,RAFFJNERJ~GAS - - - - - - - - - -
34 MINERALOELERZGN.ANG. - - - - - O,O O,O - - -

41 EISENERZE - - - - '- - - - - -
45 NE-MET ALL ERZE 0,4 0,4 - - - 0,3 :0,3 - - -
46 EISEN-,STAHLABFAELLE 2,8 2.1 - o,e - - - - - -

51 ROHEISEN,-STAHL 5,6 5,6 - - - 1,2 1,2 - - -
52 STAHLHALBZEUG 1,1 1,1 - - - 0,9 0,9' - - -
53 STAB-, FORMSTAHL U.A. 1,6 0,5 1,1 - - 3,4 3,lo - - -
54 STAHLBLECH,BANDSTAHL ' 1,lo 1,4 - - - 13,9 11,0 0,7 2,2 -
55 ROHRE,GIESSEREIERZGN. 0,6 0,6 - - - 0,7 0,4 - 0,3 -
56- NE-METALLE,-HALl!ZEUG 3,1 3,1 - - - - - - - -

. 

" ' 
61 SAND,KJES,BIMS,TON o,o 0,0 - - - l.9 1,1 0,8 - -
t2 SALZ,SCHWEFEL,-KIES - - - - - 1,2 1,2 - - -
63 AND.STEJNE U,ERDEN 1,1 0,7 - - 0,4 0,2 0,2 - - -
64 ZEMENT,KALK - - - - - - - - - -
t5 GIPS - - - - - - - - - -
69 AND.MIN.BAUSTOF~E 0,8 0,8 - - - 1,7 1,7 - - -

71 NAT.OUENGEMITTEL - - - - - 0,2 0,2 - - -
12 CHEM.OUENGEMITTEL - -. - - - 0,6 0,6 - - -

' 

81 CHEM.GR~OSTOFFE _U,A. 0,4 0;4. - - - 4,2 3,9 - 0,3 -
82 'ALUMIN I OXYD · - - - - - - - - - -
83 BENZOL, TEER U.AE. 0,9 0,9 - - "' - - - - - -
84 ,ZELLSTOFF,ALTPAPIER 2,8 2,8 - - - O, l 0,1 - - -
89 ANO.CHEM.ERZEUGNISSE 0,4 0,4 - - 1,3 1,3 - - -

'91 FAHRZEUGE 0,0 o~o .. - - 0,3 0,3 - - -
92 L ANDMASCHIN'EN - - - - - - - - - -
93 EL.ERZGN.,MASCHINEN o, 1 0,1 - - - 0,3 0,3 - - -
94 EBM-WAREN U.~. 0,1 0,1 - - - 0,0 0,0 - - -
c;s GLAS-U.A .MIN. IIAREN 0,0 O,O - - - 0,1 0,1 - - -
96 LEDER- u.Te~TILWAREN 0,1 0,1 - - - O,O O,O - - -
c;7 SONSTIGE WARIEN ANG. 0,2 0,2 - - - O,lo O,lo - - -
<;9,' BES. TRAN SPdR TGUETER 0,7 0,7 - - - lo,8 4,11 - O,O -

. 

INSGESAMT 33,9 27,2 3,9 2,2 0,6 40,9 35,5 1,7 3,7 -

SEPTEMBER 1970 a, ,3 74,2 3,3 3,6 0,3 83,6 80,7 1,3 1,5 -
JANUAR-SEPTEMBER 1971 521o,9 lo39,3 23,7 30,6 3'1,3 496,5 472,1 7,0 1'7,4 -
JANUAR-SEPTEMBER 19'70 , 739 ,1 693,6 18,0 25,1 2,3 679,4 666,2 4,9 8,o 0,2 

•I ALLE·HAEFEN Ol!ERHALB EMMERICH IRHEIN1, HAREN (EMSI, BREMEN CWESERI UND HAMBURG IELBEI. 
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DARUNTER 
BERUFSGRUPPE INSGESAl-!T AUSLÄNDER 

ZUSAMMEN 

KAPITÄNE (EINSCHL, EIGNER) 5 158 6 3 161 
DARUNTER EIGNER 1 913 - 543 

OFFIZIERE UND SO~STIGE ANGESFELLTE 
NAUTISCHE OFFIZIERE 5 156 492 4 720 
MASCHINENTECHNISCHE OFFIZIERE 6 208 493 5 461 
ELEKTRIKER 962 53 892 
FUNKOFFIZIERE 846 169 807 
FUNKER 275 27 226 
ZAHLMEISTER, ÄRZTE 31 3 24 
ANDERE ANGESTELLTE 82 2 70 

DECKSPERSONAL 
BOOTSMÄNNER 1 202 199 1 156 
ZIMMERLEUTE 542 64 531 
MATROSEN, BESTMANNER 10 886 4 643 8 619 
JUNGGRADE 1 317 350 1 222 
DECKSMÄNNER, HELFER 3 940 1 709 3 743 
ANDERES DECKSPERSONAL 837 136 127 

MASCHINENPERSONAL 
ASSISTENTEN 3 281 382 3 065 
LAGERHELFER 531 58 530 
MOTOREN-, MASCHINENWÄRTER 1 516 313 1 218 
MOTOREN-, MASCHINENHELFER 1 733 769 1 708 
ANDERES MASCHINENPERSONAL 699 183 653 

Jct)CHEN- UND BEDIENUNGSPERSONAL 
KÖCHE 2 229 223 2 033 
KOCHSMAATE, KOCHSHELFER 1 236 293 1 144 
KOCHSJUNGEN 24 2 24 
STEWARDS 3 780 1 107 3 721 
MESSEJUNGEN 461 198 461 
ANDERES Jct)cHEN- UND BEDIENUNGS-

?ER30NAL 466 151 466 

SONSTIGES PERSONAL 2 725 944 1 655 

INSGESAMT 56 123 12 969 47 437 
ERFASSTE FAHRZEUGE 4 516 X 2 435 

DARUNTER 
AUSLÄNDER 

5 
-

487 
483 

51 
166 

26 
1 
2 

198 
63 

4 348 
349 

1 701 
100 

364 
57 

285 
768 
179 

212 
277 

2 
1 098 

198 

151 

452 

12 023 
X 

14, BORDPERSONAL AUP SCHIPFEN DER BUNDE:3 

1 , NACH SCHIFF . AI 'fl:ll 

BE 0 

----
AUF 

TRJCKENLADUNGSSCRI}~ 

UNTER 500 BRT 

ZUS.lMMEN 1 AUSLiiNDER 

1 280 2 
508 -

888 17 
626 15 - -- -

- -- -- -
48 3 
7 1 

1 368 484 
351 93 

1 677 589 - -

81 13 
1 -

34 7 
63 23 
8 3 

375 37 
214 42 

11 2 
14 4 
12 3 

- -
91 -

7 149 1 338 
1 203 X 

JI:;i,;R 500 BR 

ZU:J,:~·üili 1 

1 467 
10 

3 283 
4 059 

787 
719 
211 

3 
10 

98.1 
492 

5 963 
839 

1 922 
99 

2 630 
'.47 
99~ 

1 ß4 
43,; 

1 260 
795 
1, 

554 
432 

134 

588 

32,602 
954 

D AR1rt'Vi . .En 
SL,iND1H AU 

2 

419 
389 

44 
158 

24 
1 
1 

180 
58 

3 270 
245 

1 056 
95 

309 
47 

237 
669 
113 

144 
207 

820 
190 

74 

236 

8 988 
X 

1) EINSCHL, BEHÖRDENFAHRZEUGE, Z,B, FAHRZEUGE DES DEUTSCHEN HYDROGRAPHISCHEN INSTITUTS, FISCHEREISCHUTZBOOTE, FAHRZEU~E DER DE:JT 

2, i.ACH ,'1!!:Efül-

ilESATZUl[l;S 

BERUFSGRUPPE DA vor. IM ALTER 
INSGESAMT BIS 2J 21 - 30 ~1 40 

KAPITÄNE (EINSCHL, EIGNER) 5 158 5 470 826 
DAR.UNTER EIGNER 1 913 5 140 474 

OFFIZIERE UND SONSTIGE ANGESTELLTE 
l!AUTISCHE OFFIZIERE 5 156 2 2 154 2 084 
MASCHINENTECHNISCHE OFFIZIERE 6 208 2 2 353 2 156 
ELEKTRIKER 962 10 551 244 
FUNJGlFFIZJ:ERE 846 7 304 2,7 
FUMKER 275 2 123 77 
ZAHLMEISTER, ARZTE 31 7 10 
Al!DERE ANGESTELLTE 82 3 53 1E 

DECKSPERSONAL 
BOOTSMÄNNER 1 202 1 300 ,~() 
ZIJ·iMERLEUTE 542 17 2!:16 161 
MATR03EN, BEJTI.\ÄNNER 10 886 1 161 4 541 3 476 
JU!rGGRAD3 1 317 949 239 46 
D3CK3MÄ11NER, HELFER 3 940 749 2 220 ~3,; 
ANDERES DECIClPERSONAL 837 264 218 '183 

MAßCHfäENPERSO!fAL 
ASSISTENTEN 3 281 515 2 436 279 
LAGERHELFER 531 2 204 209 
MOTOREN-, MASCHINENWÄRTER 516 52 644 445 
MOTORE11-, MASIJHI'.IENHELFER 733 U5 004 ~65 
AllDEilES MAS,:HWENPEP.30NAL 699 9 344 222 

Jct)CHEN- UND BEDIENUNGJPER~ONAL 
KÖCHE 2 229 102 ,)25 6~3 
KOCHSMAATE, KOCHSHEL?ER 1 236 280 680 139 
KOCHS JUNGEN 24 19 3 1 
STEWARDS 3 780 485 961 682 
I1ESSEJUNGEN 461 267 71 15 
ANDERES KÜGi!EN- UND BEDIENUNGS-

PER.'.lONAL 46G 63 239 84 

SONSTIGES PERSONAL 2 725 392 752 761 

llSG.:SAMT 56 123 5 593 23 392 15 ~22 
ERFASSTE FAHRZEUGE 4 516 X X X 

- ~:, -
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RE?UELIK DmYfSaHLA.IID .D1 1 • OK:TOBER 1971 

UND BERUl!'SGRUPPEN 

"l!ITGLIEDER 
§CHIFFEN 

T.AllllR 

DARUNTER 
Z1JSAMMD AUSLlBDER 

2l7 

385 50 
567 77 

71 7 
60 8 
12 1 

85 13 
6 3 

844 496 
14 10 
99 so 

239 29 
67 10 

134 35 
152 55 
172 53 

168 19 
64 14 

227 90 
8 5 

2' 

17 14 

3 610 040 
140 X 

l! J.llRG.lS!?SCIIIPl'E 

25 

72 
101 

29 
27 

3 
, 19 
,SB 

19 
19 

184 
2 

11 
1 25 

96 
> ,12 

49 
51. 
34 

185 
63 

' 79~ 
"'. ' 6,. 

· 247 

382 

2 518 
11 

2 

2 
1 

83 
1 
4 
5 

13 

6, 
19 

8' 

10 
13' 

167 

72 

144 

552 
X 

172 
25, 

92 
108 

5 
1 

2 
2 

20 
7 

260' 
16 
34 

3 

19. 
3 

10 
8 
3 

45 
8 

127' 
3 

33 

577 

558 
127 

SCHEN ;ESELLSCHAFT ZUR .RETTUNG SCHIFFSBRtlCHIGER. 

UND BERUFSGRUPPEN 

. MITGLIEDER 
VON ••• BIS JAHREN 

,41 - 50 1 51 - 60 1 

211 995 
538 375 

i44 323 
55 654 
70 58 

147 110 
38 20 

4 5 
6 2 

166 97 
27 23 

,1 126 266 
9 5· 

161 47 
47 18 

36 14 
42 30 

. 110 44 
·64 15 
54 30 

137 208 
23 16 

1 
220 195 

2 1 

42 26 

450 238 
51 292 3 440 

X X 

,. 

.lll1' 
li'ISOBEREI­

. 1 JJIRZEUGEII 

AUF 
ANDEREN 

l!AHRZEUGEN 1) BERUFSGRUPPE 

' DJ.RUllfER D.ARUNTER 
Z~AMMElf J.USLlD>ER ZUS.AMMEN AUSLÄNDER 

15 

2 

2 
2 

2 
1 

17 

58 

105 
X 

, .. 

564 
341 

310 
329 
51 
23 
36 

769 
93 

502 

171 

226 
17 
35 

123 
87 

f!14 

6 150 
1 609 

61 u 1m MEHR 

,,650 
380 

„149 
388 

29 
41 

0 15 
5 
2 

38 
"' 18 

71 
2 

28 
12 

1 
18 
21 
2 

14 

74 
6 

117 
1 

• 12 

, 94 
1 808 

X 

- 23 -

1 

4 
g 
2 
1 

276 

13 

17 

28 

4 

6 
15 

457 

832 
X 

433 
29 

126 
418 

19 
16 
13 

7 
12 

46 
11 

498 
2 

197 
268, 

45' 
1 

72 
8 

11 

73 
5 

59 

256 

2 536 
472 

NICHT llEK.WN'T 

64 

245 
67 

95 

26 

148 
26 

50 
92 

120 
104 

38 
076 

X 

KAPITÄNE (EINSCHL. EIGNER) 
DARUNTER EIGNER 

OFFIZIERE UND SONSTIGE ANGESTELLTE 
NAUTISCHE OFFIZIERE 
MJ.SCHINENTECHNISCHE OFFIZIERE 
ELEKTRIKER 

2 FUNKOFFIZIERE 
1 l'UNKER 
2 Z.iHLMEISTER, ÄRZTE 

ANDERE ANGESTELLTE 

DECKSPERSONAL 
1 BOOTSMÄNNER 
1 ZIMMERLEU'?E 

19 ·MATROSEN, BESTMANNER 
1 JUN(,GRJ.DE 
8 DECKSMANNER, HELFER 

23 ANDERES DECKSPERSONAL 

MASCHINENPERSO~AL 
ASSISTENTEN 
LAGERHELFER 
MOTOREN-, MASCHINENWÄRTER 
MOTOREN,-, MASCHINENHELFER 
ANDERES MASCHINENPERSONAL 

iCÜCHEN- UND BEDlEJ!!UNGSPERSONAL 
5 KÖCHE 
1 KOCHSMAATE, KOCHSHELFER 

KOOHSJUNGEN 
9 STEWARDS 

MESSEJUNGEN 
ANDERES iCÜC!!EN- UND BEDIENUNGS­

PERSONAL 

35 SONSTIGES PERSONAL 

114 INSGESAMT 
X ERFASSTE FAHRZEUGE 

BERUFSGRUPPE 

KAPITANE (EINSCHL. EIGNER) 
DARUNTER EIGNER 

OFFIZIERE UND SONSTIGE ANGESTELLTE 
NAUTISCHE OFFIZIERE . 
MASCHINENTECIDIISCHE OFFIZIERE 
ELEKTRIKER 
FUNKOFFIZIERE 
FUNKER 

·ZAHLMEISTER, ARZTE 
ANDERE ANGEST3LLTE 

DECKSPERSONAL 
BOOTSMANNER 
ZIMMERLEUTE 
MATROSEN, BESTMÄNNER 
JUNGGRAllE 
DECKSMANNER, HELFER 
ANDERES DECKSPERSONAL 

MASCHINENPERSONAL 
ASSISTENTEN 
LAGERHELFER 
WlTOREN-, MASCHINENWÄRTER 
~IOTOREN-, MASCHINENHELFER 
ANDERES MASCHINENPERSONAL 

KOCHEN- UND BEDIENUNGSPERSONAL 
KÖCHE 
KOCHS!IAATE, KOCHSHELFER 
KOCHSJUNGEN 
STEWARDS 
MESSEJUNGEN 
ANDERES Jct)CHEN- UND BEDIENVNGS-

PERSONAL .. 

~ONSTIGES PERSONAL 
INSGESAMT 

ERFASSTE FAHRZEUGE 
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